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ä6Ilt86ll6 I ) i6lltui1K611 111 1l61l1lll86ll6I ' Xtzlt ,

iN8l ) 680Ilä6r6 Üb61 - ein im Iaül ' 6 1858 6111Ü66Ü168 a1tÜ06llä6Ul86Ü68

8e1i1üMM6i ' 1l6ä .

Dass unsere beidniseben Vorkabrsn sobon in den ersten dabrbnnderten , in
denen wir sie in der Oesobiobte linden , Dieder versebiedener ^ .rt gebubt nnci
A68NNA6N liaben , kann niebt be 2 woikelt werden , ^vsnn wir anob keine Deberreste
altdentsobsr DiobtnnF uns jeneir lrnbesten weiten besitzen . Dein Volb , noeb so
rober Onltnr , entbebrt des DssanFes Fän 2 liob , niöAe es seine robsn nnd sanktsn
6eknbls nnd Deidensobalten in noeb so nnFsknnstelter V ' else ansdrüoksn ; wie
sollte bei der IninFkeit des dentseben Oernütbes niebt sebon in den lrnbesten
weiten bei den Dentseben das Zinsen nnd Diebten volkstbüinlieb gewesen sein »
Dewnndern wir ^ a doeb bents noeb an den „ MbelnnFen " vor Allein das Volks -
inassiFS ; es baden 2 nr 2eit der ritterlieben Dossie Kaiser nnd LöniZs , llitter nnd
Dürrer FSsnnFen , nnd naob ibrer Llntsreit war dis ^ nsnbnnF der Diebtbnnst in
die 'weitesten Ureiss FsdrnnFen . Lei beiner Kation ist dis DiobtnnF so ans dein
Volks bervorFöFanFsn ; noeb bents sind die Dentseben das FssanFrsiebste Volk in
Dnroxa . ^Vir dürfen daber aneb obns 2snFnisse annebinsn , dass sobon die alten
Dentseben Fern nnd tlsissiF FSSunFen baden . Ls wird dies aber aneb ausdrnekliob
dnrob Daoitns bssenFt . Din wildlröbliober OssanF war bei ibren OelaFen nbliob .
slao . ,4 ?raa / . / . 6ö / Dis Kaebt vor dem Darnplo ward niit OesanF oder Darin
binFebraobt /rret . 5 , 15 : „ V̂oai oer -rtr/ aat etanrore Dnter

dein OesanFS der klanner nnd dein Heulen der ^Veiber srlolFte der KnFrill
/bst . 4, 18 : „ Dt rrro - ' itnr ranta , / osmr '/rnra »» A /?i / atrt so -rurt aotes . Dro . /bst . 2 ^ 22 -

„ ltsmers sit /ierrates co /iortss Dsrmarrorrinr oa - itr^ truer et - nors ^>atrro - rrrbrs cor ^ orr /nts "^) .
Ds war dies ^ edoob niebt ein blos wildes Oetön , sondern sie sanZen Loblaebtlieder ,
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6 ureb deren Vortrag , eien sie 06 er Z>i? r ' Mrrs nannten , sie den Mutl : ent -
llammten ; und aus dein Oesuu ^ e selbst wabrsaute mau cieu Drlolb des Dampfes ,
laeitus iu seiner 6nrmania2 , 3 saot : „ SbnrZ Ms ^ aso ^ » o ^ s earmr -ra , rs /aür«
(^ rreur Z-a - ' iZtt - n ^ ) veemrZ) accs -rcZurrZ a -rüttos , / bZ « rasHAe ^»rrAiras / o - ' Zuircrin rx>so oamZ » an -

In solebeu Seblaebtliedern rissen sie wobl den SieASS ^ ott an , den
laeitus mit dein Xainen Ilerenles bo 2 eiobnet , der ab er w ab rs eb ein lieb der 6 ott ,8 ae /rs -
iroZ oder der DritzASAOtt war („ /dnsss a/ mcZ sos / i/ srcr «/s » r M6 'mora ?rZ, ^ rrmrrm ^ rs
onnrr 'um rr - ' orunn / orZZum /Zr» ' r ür ^ rc >s / / a sa ?ru ?rZ) . Dass unsere beidnisoben Vorlabren sobon
in der fernsten 2eit die Stammväter ibrss Oesobleebtes , Dotter und Heiden in
Diedern geleiert und in dieser ^Veise allein das Endsilben an lbaten bewalnü
baben , er /. äldt uns aueb laeitus an derselben Stelle . „ In alten Diedern ( also
sobon damals alten ) leiern sie den luiseo , den erd§eborenen Dott , und dessen
Solm Mannus als die De ^ ründer ibres Desobleobtes . ( „ Ds /sZ-ranZ a -rZ / ^ rns
^ rrorZ rnrrrm c^nrcZ ?'ZZo§ ms /lrorras eZ K7r ?raZr'?nn Aeirrrs esZ, tDrrsoo ^re »-?^ cZe ^rnr Ze »vcr sdM ?n ,
öZ /ZZr» »n or -?Ar ?^ »n As - rZis eowr/ rZorsL ^ ue " .) Selbst dass ^ . rmin noeb lan ^ e
dabrs naob seinem Deben von den Deutseben in Diedern besungen worden , bs -
riobtet laeitus (MnnaZ . I . 65 : „ Dmrr'Zr» ' ad /me Z-arZ -ai -KS a^ rnZ As -rZss ^ (M / rn . 2 , 88/
Diese Dieder sind ) edoob mit dem Volksstamme , dem sie anAebörten , unter ^ e -
gunASn . Dass aueb anders deutsebs Stämme äbnliobe Assobiobtliobe Desänne be¬
sessen baben , lässt sieb aus .lornandes und aus der OesobiobtssaAS last ) edes
deutseben Volksstammes beweisen . dueb dis Deldenlieder von den Königen der
Ootben , LeriA und lilumer , welobe unter diesem Volke als alte Dieder bis
in ' s seobste .labrbundert ZesunZen wurden , sind unter ^ eAanZen . dornandes de
, -sZ>. D' eZroZs e . 4 bericbtet von den Diedern von lilumer ' s 2u§ ; in e . 4l , wie
lbeodorieb ' s Deiobe mit ebrendem Died aus der Soblaobt Astralen worden ; in
e . 49 , wie über dem todtsn Attila ( a . 453 ) OesänAS ersoballten ; ferner 0 . 34 , dass
vor dem DerrsoberFesobleebte der OstZotben sebon die lbaten der Helden
Dtbespamara , Ilanala , DridiZern und Vidieula besungen worden seien .
Vor Allein aber muss vor Dietrieb von Dern Dermanrieb der Mittelpunkt
dsutsober 8 a « e gewesen sein : lrümmer deutseber und nordiseber Diektersa ^ e und
mebr noeb das anAelsäobsisobe 5Vandersrs1ied ,̂8 ea^>ss rr'cZsrd /t , scZ . AzZmSZZsr l839 )
weisen aul ibn bin . Dben so müssen eins Lienes Aelälli ^ er Stellen in den lonZo -
bardisoben Oesolnobten des laul Varnslriscl ' s Sobn ( -j- 799 ) (DarrZ . Dr ' ao . ds
^ esZrs DonAsö ./ einem im Mittelalter viel beliebten lluobe , aul alten Diedern der
DonAobarden beruben , 2 . ll . die Desobiobts von ^ . Iboins -luuendtbaten und
DitterseblaZ u . iV . ; denn die 2 abl dieser Dr ^ äblun ^ en ist ru Aross , ibr Stoll 2 u
poetisob und abZsrnndet , als dass sie lür Oesobiobte gelten könnten ; aueb er -

Das Vort Z, n , Z/ » ur leitet inan aus äsin alttränbisebsn sebrsisn , ad ; <lis Kssart b ,nvZZ / » ur
wirb von dein aitnorciisebsn - nr <Z/rZ, Lebiicl , adgelsitst ; nnä ss 8ob äured äas VordaÜsn clss öLdilcies
an clsn Llnnü ctsr dosanA gsdroedsn worilsn sein , bisräurcb sied seine Ltards dsstimint baden .
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Innern 8is überall an nordisobe 8agen , wiewolil ilire Darstellung , ibr milderer
Obarakter 8ein versobieden ist von den nordisoben Niedern iu dem lateiinselien
^ Verke des 8axo Orammatious .

.lene Krinins - Nieder mici diese Niederciueilen des dornandes und l? aul , so wie
die beidnisoben Kddalisder dss Hördens , denen nn ^ weifellnift deutsobe N ^ tben und
Sagen 2 ii Orunde tiefen , und die Nieder anderer ausgewanderter und /. ersprengter
6täinme sobsinen in den dabrbunderten , welobe der Völkerwanderung nabe waren ,
noeli ein Kllgemeingnt aller dieser Stämme gewesen 2 U sein ; die Nbaten des
/Vlboin wurden noeli 2 u Oaul ' s Leiten ftis Llo - r^ o - . I , 27 ) in Laiern und
8aobsen besungen , bis naob Kngland bin war naob dein Wandsrersliede sein llulnn
gedrungen ; die grossen Gestalten des Oermanriob und Attila waren den 8kandi -
naven und den ^ ngelsaobsen ebenso bekannt wie den Ootben .

Dass also selion in frübester Leit gssobiebtliobe Nbaten und Helden in Oe -
sängen gefeiert -worden sind , dafür sind unmittelbare Leugnisss vorlianden . Kber
aueli die in den späteren Open oliristlielier Leit bearbeiteten 8agsn , nunäobst der
Ll ^ tbus von Sigfried dein Oraobentödter , „ dein leuelitendsn Helden , der
noeli ein Knabe sein 6obwert lZalmung sieb selbst selnniedets in der einsamen
8obinied6 des tiefen Urwaldes , welober den goldbütenden Oraoben Kafnir er -
soblug , die Walküre Nrunbild , die Kanipfes ) ungkrau , aus der Klammenburg erlöste
und dureli Verratb mitten in der strablendstsn Oerrliobkeit seines Ileldenlebens
unterging , weist uns in eine Leit 2 urüok , in welolier niebt allein das lleidentbuin
der alten Oermanen noob in ungesobwäobter Naturkralt und Naturlebendigkeit
bestand , sondern aueli die alten Völkerverbältnisse in der alten Hube verbarrten
und noeli niebt den Knstoss erbalten batten , der sieb naebber in der sogenannten
Völkerwanderung offenbarte . Unter den Kinllüssen der letzteren vielinsbr ist erst
die 8age aus Oeutsobland naob dein stammverwandten Norden , naeb Norwegen
und Island gebraobt worden , wo sie in ibrer älteren in / tbiseben Oestalt Ilewab -
rnng und Kufnabme gefunden bat , wäbrend sie sieb in ibrer Nennatb selbst
unter der Einwirkung des Obristentbums mebrfaob inodibeirte und namentlieb ibres
ältern beidniseb - m ^ tbiseben Obarakters grösstsntbeils entkleidete . " ^ ) Oben so
reiobt die Ibisrsage von Ibeinbart dem Kuobs und Isengriin dem Wolle auf
) ene frübeste Leit 2 urüek , und ) ene lleldsnsagen , welebe wir in dem Nibe¬
lungenliede 2 u einem grossartigen Danken verbunden linden , waren bereits im
6 . , 7 . und 8 . dabrbundert in klangreioben Niedern in den 8älen der Könige und
in den Hallen , wo die Helden sassen , gesungen worden . Oer Oesobiobtssobreiber
Karls des Orosseu , Kinbard , er ^ äblt , dass noob Karl der Orosss solobe Helden¬
lieder babk sammeln lassen st oarmürn , vsilsr -ru -r rsAttNt

ca -reiaibur , nismorrae ^ rrs /v a r - o / r o . 29 ) und
im dabre 82l bssass das Kloster Keiobenau am Lodensse allein 2 wölf solober

* ) Vi1ins , i ' ' s Loseliiebts ü . äsutseb . IlLtioiiLl - bltsrLtar . 10 . iib . 1864 . 8 . 13 .

1 *
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Osdiebte ^ ) ; wie viele mögen ausserdem in Xlöstern autgssobrieben gewesen oder
irn Nunde des Vollres bewabrt worden 8ein !

^ ber , tragen wir , 8ind denn alle dik86 wieder 80 gän ^ licb versebwunden ?
Nan bat sebon -labrbunderte naeb den Kammlungen jener Klöster gesuebt aber
immer vergeblieb . Oie in altnordisebe Kpraebs gekleideten , wenn aueb in deut -
seben Lagen wurzelnden Eddalieder können wir niebt nielir als deutsobs wieder
be .Lsiebnen . Oas an die Kosrnogeiue der älteren llldda erinnernde , al 80 bsldnisebe
I>laebk1äng6 entbaltende Wsssobrunner Osbet an8 dem 8 . dabrbundert ; da8
noel > mit binmisebung beidiriselier Vorstellungen da8 jüngste Oerlebt bebandslnds
bruebstüok einer alliterirenden Oiebtung , Nusfilii (4Ve1tbrand ) benannt , ver¬
mutblieb von Ludwig dein Oeutseben al8 Knaben av8 dem Oedäebtniss niederge -
sebrieben , « elioreir niebt inelir der beidnisobsn 2eit an 80 ndern sobon der gei8t -
lieben ? oe3ie , welobe niit dem 9 . dabrbundert an dis Ktelle jener altnationalen
beldulseben Heldenlieder getreten war , wenn 8ie aueli , wie wir an5 den beiden
vorgenannten Oediebten erseben , im Anfänge niebt allein die Alliteration son¬
dern anob dis alten episeben Sendungen nnd die Irr ästige und ott erbabsne
Krt der Kebilderuug der bisberigen vollrsmässigen Oiebtung bsibebielt . Ls war
eben das bbristen tbum , welebss mit der llskämftung des lleidsntlmms aneb dis
bsidnisebe boesle der dentsebsn Vollrsstämme wenn niebt verniebtete doeb so
nmsobmol ^ nnd Lnrnolrdrängte , dass alte Heldenlieder nnd Kfrüobe nur insgebeim ,
wie es sebeint , von dem die brinuerung an das alte vaterländisebe Oötter - und
Heldentbum mit biebs fliegenden niederen Vollre sortgesungsn wurden . Oer
Liografb Oudwig des brommen beriebtst , dass dieser bürst dis Vollrslisder , dis
er in seiner -lugend gelernt batte , niebt mein - lesen noeb bören noeb lebren wollte .

boKroa oa - ' - nr -m ^ - rao r ?r / r^vs - r ^ ils c/ re/ roo -' ail, » so /sfsre -reo arrc/ r> 6 -rso
alooere ro /rrrt " . '/ VreMir . vrr!a / 1/ uciorior o . 19 .) Allerdings mussten Oesänge von dem
erdgsborenen Ktammvater buiseo , wenn deren damals noeb vorbanden waren ,
und andere dem ebristliebsn Kinne anstössige bieder als ein lllnderniss der Ver¬
breitung des (lbristentbumes betraebtet werden . Nit weleber Kebärks verkabren
wurde , lesen wir in dem c^ö äurr . /eAA . 1 , 48 — 50 : „ IVer sieb
in Kaebssn niebt tauten lassen will , wird getödtet ; wer dis bodten verbrennt an¬
statt begräbt , wird geköftt ; wer dem ll' eukel optert , wird getödtet ; wer (Quellen ,
Läume , Haine anbetst , rublt bobs llusse u . s . t . " 'Wir dürfen uns daber niebt
wundern , dass , da wiederbolt von den geistlieben bebörden , wiederbolt von 8 ^ uo -
den alle wsltlioben bieder verboten wurden , alle diejenigen bieder , welebe einen
sfseiell m / tbologisebsn Inbalt batten , insbesondere die ^ ablreieben ^ aubersfrüobe ,
- n denen die beidnisebsn Oöttsr : ^Vuotan , balder , Oonar , 2iu , Kaebsnot und andere
erwäbnt wurden , der Verniebtung und Vergssssnbeit xreisgegsben wurden .

* ) Von 8 - s hindert ivnrä im <1. 821 oin VsrLeiclunss dsr Liiebsi - in ksielisnnn LntzsstsIIt ,
vvornntsr e» raA <-r » » a - t - e / ro co » / » !e» 0» - X / / ü'nAtttte — !» V!A . xec « >a / o ?
cnr /« mn Troers » <1oce « <1ttur / /leoe / ürtti «



>Vas besitzen >vir noob von altdeutsober LiobtunA beidnisober Vor¬
zeit ? — nur ein II olden 116d ( kruobstüok ) , einige L esob ^ örunAskormeln ,
einiAg gxottverse und ein Loblummerlied — 'tveniAL , aber ssbr sobätsbars
Leberrests . 5Vir sollen das erste , das ASnuA bekannt . Irörser erwäbnen , um
nns init dem letzten , dem Loblummerlieds , (Ins käst noob unbekannt , Asnausr 2 U
besobäktiAen .

I . ÜÄ8 Hildeiiiimälie «! .
iVuk 6er Laudesbibliotbsk des Nuseums 2 U Oassei belindet siob seit dein ,

dreissiAMbriAeu XrieAS in einem kerAamentbande ein Aeistliobes Luob . ^ ul der
ersten nnd letzten Leite desselben baben iin ^ nlanAe des 9 . .labrbunderts 2 ^ ei
Nönobe des Llosters Lulda das unter dein binnen „ Lildebrandlisd " bekannte
Heldenlied vabrsobeinliob ans dein Oedäobtnisse niederASsobrieben . Ls ist dieses
Lied der merbuvürdiAste , fast einzige Lest unserer ältesten Literatur , der uns auk
die reiobe VolksdiobtunA blioken lässt , dis ini 8 . bis 10 . -labrbundert Asbsrrscbt
baben nruss . Ls umrds Zuerst iin d . 1720 von L 6 . v . Lokbardt in seinen Oom -
» is -rkarrr ds rsüus Lrawsias orrs -r ^aKs 1 , 864 — 902 abAkdruokt , Aalt aber damals und
noeb lanAS naebber kür einen „ Loman in krosa " , bis 1812 von den Krädern
Orimm dis ^ oetisobs Lorm der Alliteration naobASwiesen -tvurde ' ) . Lin Asnaues
Laosiinile der Landsobrikt Aab W . Orimm 1830 in ^ xvei Lolioblättern ^) , eine
sobarlsinniAS und umkasssnds LrkläruuA des kritisob bsrAestellten Lsxtes Laob -
inann 1833 beraus Lpäter bat 5Vilbe1m Aüller dein Liede au ob die Ltroxben -
korm 2 U 2 uveisen unternommen )̂ . Lernsre i^ usAaben sind Die neuste ^ us -
Aabs „ das Lildebrandslied " , naob der Landsobrikt mit litboAr . Lakel , ist von L>r . 6 .
5V . Orsin , OöttinASn 1858 , veranstaltet .

Hebel 8 ! Cl ! t «! « 8 Liedes : Oietriob von Lern ist mit Llildsbrand dreissiA dabre
ausser seiner Leimatb Ae ^veseu , bei dem LöniAS der LIunnsn ; ) et 2 t ist er , naob
dem grossen im MbelunAenlieds er ^ Lblten Lam ^ ls , in 'vvslobem sämmtliobe kur -
Aunden und rmlet ^ t auob Lriembild , die Witve LiAlrisd ' s , ^ .ttila ' s Oattin , Aelällsu
sind , und naobdsm auob Otaober ( Odoaker ) besiegt , in sein Lsiob LurüokAskebrt .
Uit ibm kebrt auob der alte Lildebrand surüok in dis Leimatb , v^ o er einst sein
^ unASS Weib im Lause ( xrüt in bärs ) und einen unervraobsenen Lolin ( barn un -
ivabsan ) LurüokAslassen batte . Lies ist Ladubrant , der , nunmebr selbst ein kamxk -

b Oie bsidsn sltsstsn Ksdiebts sn8 dein VIII . dsbrbnndsrt ( ds8 kildsbrsndglisd und ds8
Ws88obrnnner Ksbst ) in ibrsin Nstrurn dsr ^ sgtellt dnrcb dis krndsr kriniin . Oasssl 1812 . 4 . —
2 ) °VV. kriinin , cke nnO'yur .; »»» r cnrmüirg ieuioitt 'cr 7r « S »» en / o . 6ottr » Ane / SSO . Kol . — X .
Lscbinsnn , s . Ki8tor . pbilol . ii .bbg .ndl . dsr ksrl . ii .IrLd . 1833 , 8 . 123 — 162 . — b 8 . kLuxt ' 8 ^ sitscbrilt 3 ,
447 — 452 . — - ) Xsii88iisr , dis iüts8ten sllitsrirsudsn Liebt (iiiA8rs8ts in IiseIidsM8eIisr Lpraebs . Ilnnnn ,
1845 . 4 . — Obr . dVilbrnndt , kildibrnlä nnd ks .dnbrg .1it . kogtoeb 1846 . 8 . — 1 kss kildsbrsndg -
lisd , bsr . v . ^ .1. Vollinsr n . K . koilinsnn . Lsipr . 1850 . 4 .



geübter Held , mit seiner 0 e ko l gs m a n n s e I >akt dem mit seinen Nannen derankom -
menden Vater , den er inelit kennt , keindded entgegen tritt . 8ie rüsten sied ? nm
2wsikampk . Lrst aller kragt Dildedrand — er war der dedrere Nann ( der was
lieröro man ) — wer sein Vater wäre ? ( wer sin (ater wari ) . Da spraed Dadndraud :
„ Das sagten mir unsere Idente , dass Dildidrand inesse mein Vater ( dat sagdtnn mi
nsere lind , dat Diltidrant daetti min later ) , er war stets an des Volkes Kpit ^ e , idrn
war stets beeilten 2n ded ( der was eo koledes at ente , imo was eo kedeta ti leo )l ) " .
Dildsdrand erkennt den 8odn nnd will idn vom 8treite Lnrüekdalten , würdet sied
die goldnen Armringe ad , die idm der Lönig , der Dünnen Herr , gegsden ( so ime
se der ednning gap , dnneö trndtin ) , sie dem 8odne mit den 'iVorten reiedend „ dass
ied Dir es nnn ans Dnld gsds " ( dat id dir it nn di dnidi gidn ) . Oer 8odn adsr
nngländig antwortet trotzig : „ LIit dem Oer soll der Nann 6ade empfanden , 8xit2S
wider 8xit2e ( mit gtzrn soai man geda inkädan , ort widar orte ) ; On dist Oir , alter
Dünne , nnmässig sedlan , loeksst mied mit Deinen Sorten , willst mied mit Deinem
8xeers werken ( wili mid dinü sperü werxan ) ; das erLädleten mir 8eekadrer , die
naeli ^Vesten üder den lVsirdelsse ( das Llittelmssr ) kamen , dass idn Lrieg weg -
nadm ( dat inan wie knrnam ) ; todt ist Diltidrant , Deridrant ' s 8odn . " „ lVsds nnn !
waltender Oott ! spraed Diltsdrand , ^Vedgesediek gesediedt ! ( wslaga nn , waltant
Aot ! c) nad diltidrant , wewnrt skidit !) Ied wallste der 8ommer nnd Vdntsr seedi ^ig
ansser Dandes , da man mied stets sedaarte im Volk der 8edüt2en , so draedte man
mir dei keiner Dnrg den Dod dei ; nnn soll mied das eigene Lind mit dem
8edwsrte dansn ( id walldta snmarö enti wintro sedstie nr lants , dar man mid eo
seerita in kole seeotantero , s6 man mir at dnre enigsrn dannn ni gikasta , nn seal
mid suasat edind snertn danwan ) , dreiten ( niederstreoken ) mit seinem Deils oder
ied idm 2nm Nörder werden ( drston mit sinn dilliü , eddo id imo ti danin werdan ) .
Dood magst dn nnn , wenn dir deine Lrakt taugt , an so dedrem Nanne Düstnng
gewinnen ( drnsti giwinnan ) , Land erdsnten , wenn dn da ^ n irgend ein Deedt
dadest . Der sei doed nnn der ärgste ( Leidste ) , spraod Diltidrant , von den Ost -
lenten ( ostarlinto , Ostgotdsn ) , der dir nnn des Lamxkes sied weigerte , nun died
dessen so sedr gelastet . " „ Da dessen sie erst die Lsodsn ( Danken ) sodreiten ( Dö
lettnn se drist asekim seritan ) , in sedarkem Anprall ( searpdn seürim ) , dass sie in
den 8edilden standen ( dat in dem seiltim sttzntnn ) ; da sprengten sie Zusammen
( gegeneinander , do stöptnn tö samane ) ; die 8teindorten ( 8odneiden der steinernen
6treitäxts ) tönten , dieden grimmig dis weissen 8edilde , dis idnen idre Linden klein
wurden , verstört mit den ^Vakken . Hier driedt leider das Oediedt ad ,
doed ist der Ausgang dekannt ; der Vater desiegt den 8odn nnd deids kedren 2n
der einsamen Oattin nnd Nntter 2nrnok , wo der Vater , dei Dised odsnangesetri ,
sied der Oattin dured einen in den Deoder geworfenen Ding 2N erkennen giedt .
Das Lied von Dildsdrand nnd Dadndrand , kort nnd kort gesungen , ist am Dnds des
ln . dadrdnnderts von einem Volksdiedter , Oaspar von der Doen , neu dargestellt
worden in 2war niedt misslungener doed gegen das Original weit sodwäedsrer
'iVeise .



Die ^ nrnlnng cles „ Iriningot " dnreb Hildibrand lässt das Ried als beidniseb
erbennen . Oer iLeit naeb gebört es in ' s 8 . dabrbnndert ; der Dialebt Ist ein 6e -
niisob von Roebdentseb nnd Riederdsntseb ; naeb Driinni nnd Daebniann soll es in
Hessen entstaiiden sein . Dervinns ' ) rnaebt nrit Rsebt anl die Vorzüge anlinerb -
sain , cvelebss das „ Rildebrandlied " in seiner ältesten Rorin vor späteren Bearbei¬
tungen desselben babe . „ klier vnrd inan niebt Anfangs so genau bekannt init
Vater nnd 8obn , die sied bier Rriegeriseb begegnen , noeb init <lsr 8ieli6rbeit cles
Vaters über (len Ausgang cles ^ cveibaniplss ; liier veranlasst nielit clie 8onderbarbsit ,
class einer «lern andern seinen Rainen nielit sagen vdll , clen Lainpl ^ cvisoben beiden ,
sondern der Dnglanbe cles 8obnes nnd die DereRtbeit des Vaters über diesen
Unglauben . Wie ebarabtsrisiren beide 2nge clen ebrlieben ^ lten nncl den leiobt -
lertigen danken ; vds anders stellt dies Angleiob das Interesse , da nnn nielit allein
der Beser , da aneb der Vater nnd der 8obn cvisseu , sie bebäinplen einander .
Hier -(vird niebt der Ranipl , cvie in spätersrn Bearbeitungen , in ' s Keber ^ bakte ge -
riogen , Reine nberrasobende Wirkung in 'Worten noeb in Leeuen ist gesnebt . ^ ns
dein ^ ltsrtbiiin der neneren Welt giebt es >vobl Rannr eins rbapsoclisebe Brriäb -
lnng , cvelebe das Oeprägs cles Linsainnienbangs niit eineni weiteren episelien
Danken so dentlieb an sieb trägt >vie dieses Ried , das gleieb nn Mulang bei der
Andeutung von Ikildebrands nierkcvnrdiger nnd grosser Vergangenbeit das Interesse
des Besers v ^eit über die Degen -vrart bincveglnbrt . " ^ nob in Verglsieb nnt den
lücldalisdern , init denen es gleiebalterig ist , „ lebrt ein sinniger Bliok , dass das
dentsebs Dediebt vor diesen letzteren dnreb grössere Wabrsebeinliobkeit nnd Rin -
laebbeit in der Begebenbeit , in den Reden dnreb nngssnebtsres inensebliebes
Relübl ansgeneiobnet ist , nnd , sei dis Darstellung aneb an einigen Bnnkten so
kernig nnd kraftvoll , die 8praobe so knbn vns in der Rdda , so ist doeb Reine
8pnr von Zensur Dngebenren in den Rignren nnd Bildern oder von gesnebter
Dnnkelbsit nnd l ^ risebenr 8eb ^vnnge : dis episebe Rorin drängt sieb bier iin 6s -
gentbeil gann nberrasobend selbst in den Dialog , nnd eine gleiebniässige Rnbe
liegt über den Reden des Zornes , des 8ebinsrn68 nnd über dis Werbe der Lralt
verbreitet , ^vas nns böoblieb bedauern lässt , dass das Oediebt niebt gann nnd niebt
besser erbalten ist " .

>) llLseli . ä . clsutseli . Biditli . 4 . kusA . I . 8 . 61 .
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II . LIll Ält1l06llä6Ilt86ll68 1l6ltllli86ll68 8ell1l11111116l1i6ä .

IlerrN . OeorA 2nxxert in Wien nndlli bereits iin 8kxteinber des dndrss 1852 nut
sinsrn kerAnrnsntstreiken , weleder einer in rotbss deder Asbnndsnsn dnpisrdnnd -
sedritt ( Aesebrieben iur dndrs 1435 ) des dnntiA vordonnnenden , Ilerro » lübreebt V .
gewidmeten „ dueiies der Lrdenntniss " ( Lebe kt gennnnt ) als llnedendettptlnster diente ,
nltdoeddeutseds Worts wnln -. Uneddsin di636 Ilnndsedrikt iin /Ingust 1858 dured
^ .idrnnk in Lnxxsrt ' s Lesit ^ gelnugt wnr , löste er den dergnmentstreiken nb nnd
knnd nnt deinsslben tollende Leiten gssedrieben :

; lil Mi nl '̂ l nn nVj ?
doebn tlntluino nneinon tnidn ^ et triuun nnrit ornttlied

NN

tdemo nnolkn nurginntdeino linket NN 2 N morgn " innnttrnt
tnnilo oktrn ttelit odinde donneegirtn ^ u dsrn xr 'edt edind

^ Inoinun plobnn rotin ^ nnknnn tentit inorgnn " neiri 'n tnk

elenin nntn einong dsrrn dnrt dorten nton dnrtn .

Ols ersten vier tVorts äsr 2sils uut der Itüedssito reifen den Ledluss von krov . 3 v . 13 , und
dis Istrien rwsi dsn -inkunA von ? rov . 6 v . 6 .

NÜNN ^ ' 2 ' LNX1 N22N

Obige Unndsedritt ist gegenwärtig Ligentdnni der II . II . Lokbibliotded 2 N 'Wien
nnd dildet dsn Oodex supxl . Hr . 1668 . Herr 2nMSrt dielt üdsr diesen ltnnd
nrn 8 . Oetoder 1858 einen Vortrng in der Atmung der xdilosoxdised - distorisoden
IIInsss der Uniserlieden ^ Irndsmis der Wissensednkten sn Wien , weleder in dsn
„ ÄtLungsberiodten " derselben 1858 iin 29 . Lnnde 8 . 302 t. nbgedrnedt ist . Hin
besonderer ^ .bdrned bei Onrl Osrold 8 . 2 n Wien 1859 ist vergritken . Wiewodl
dninnls eins dur ^ s Llittdeilung dieses wiedtigen Hundes dnrod die Leitungen Aino -,
nned die 8ed1esisebe Leitung dsn lext nnd 2nxpert ' s Ilsbsrsstrnng niitgetdsilt
dnt : so ist dieses inngst entdeedts 6xrneddsndinnl nns der dentsed - dsidniseden 2sit
nood in dein nltdentsedes desebned nbergsgnngen , in der reieddnltigste Ornndriss

2 nr Oesebiedte der dentseden viedtnng von Onrl Ooedede , 2 . ilnsgnbe 1862 ,

entdnlt deine bloti ^ dnvou , nnd selbst in der neuesten ^ udngs rur Oesediedts
der dentseden dlntionnl - Intsrntnr von Vilinnr 1866 , in weleder doed 2 wsi dnred
v . Lnrninn irn 4 . 1858 2 n Wien veroktsntliedts 8xrüede nns deiduisedsr 2 eit niodt
nbsrseden sind ( 8 . 570 ) , gesedisdt unseres „ 8ed1ninnr6r1i6de s " deine Lrwnd -
nnng . Omsornedr dnlten wir es nn der 2eit , dis ^ ntnierdsnindeit dnrnuk 2 u lenden ,
dn sowodl sein Indnlt , wie wir ssden werden , ssdr lieblied ist nls nned dis 8prnede



9

sltdoeddeutsod , niodt wie dss 1111 d e d r sn d s 1i66 nnd die NersedurAer dleilsxrüode
init nisderdeutsedsn Dornien Asniisodt ist und dis dsrin entdsltenen Döttornsinsn
üder disder noed rstdseldskte Oottd eiten der Deutseden neues Diedt 2u verdreiten
Aeei ^ net sind . Odi§ein VortrsZ ist ein das Originsl kreiliod sued init sllen 8edniut2 -
Leoden pdotoArsxdisod treu wiedereedendes dnesinnle dsi§eküAt , dessen teilen -wir
treu ud ^ edruedt dsden und .jetöt nsed den uns öur Lenntniss des dltdentseden 2u
Dedots siedenden Nittein init Dsöu ^ nsdine snk jenen Vortrs§ entöikkern nnd er -
Isutern ^vollen .

Oie dedrsisode 2oiis ösi ^ t , nsed 2sxpert , dss drs .ni.nent eines dürfen dedrsi -
seden N^ örterduedes , nnd die suk der Düedseito deLndliodsn 'iVorte Isssen errstden ,
dass jenenr 6 r t e r v e r ö e i e d n i s s e eine LsnnntunA von Linnsprüeden kolbte . Dss
dedrsisode 'Wort nnter D 0 eds deisst Do di ( in ein drennd , nisin Drisdei ) , unter
Ostrs : Dstder ( dis Doodtor Nordsedsi ' s ) , dss unter 2snksns stodsnds 2ipors ( die
Dsttin des Nosss ) . 6ie dönnen öuin Verstsndniss der deutseden Wörter niedts
deitrseen , wir dsden sie sder öur VoIIstündi ^ dsit des Ori ^ insls niit doi ^ eküAt ; sie
Isssen , wie die dedrsiseden VodsDsioden in den Nnirtern uuerit , mor ^ sne , rnsne -
strut , suoNu , priedit , edinde ( wo sin Ilsnde dss '' wsA ^ eksllen ersedeint , sdsr sioder -
lied gestunden dst ) , niorAsne , eleiniu und einou » s und sued die 8edriktöü ^ e seldst
unwiderlkAlied erdennen , dsss sie von jüdiseder Ilsnd derrüdrsn .

^Vir Isssen nun unter rVutiüsunA der dedrsiseden VodsDsieden einen duod -
stsdentreuen ^ ddrued der sltdooddeutseden teilen kolben und küAen nur
dein den Ilsnd des der ^ sinentstreikens derudrendsn letzten >Vorte der ersten / eile ,
ersktlied , ein idin undedin ^ t öu ^ edörendes 0 sin Dndo dsi .

tkocliu slusluiuo uusiuou surlurvs triuuu uuerit elrrustlielio

tlisiuo uuod 'u uurAiuutlisiuo Hutes un ?. u ruorAuue luuusttrut
tuullo ottru stellt cliiuüe IwuuceAirsuoriu Isru prieliit eliucts
pluoiuuu ploduu rotiu / uusuus . seutit morAuns usiriu teus
elsluiu uutu siuouAU Iierru Nurt Iiortes . riteu Iiurtu .

iDn Kedlusse des nun kolbenden 6 oniinentsrs werden wir dein Diode Vers -
korrn Aeden und es init neudoeddeutsoder DederseDun ^ de ^leiten .

Doeds dsdoutot sr' m » /aor ?nn so Assodrisden sodon in den
D' /oss . ^?ors ^ » rae in Deosrd ' s Drano . or . II 986 ( 9 . u . 10 . dsdrd . ) , sued dooeds ,
ini 15 . dsdrd . und in der Dol ^ kösit dood , tood , Doode Aosedriedsn . Die Nutter
redet idr Lind init diesein 8odinoiods1wort sn ^ DüModen !

Ilslluin o ist otlendsr aus öwei N^ örtorn eontrsdirt , nsinliod sus Ilskes kliuino .
In der 8t . Osller Dsndsodrikt der sltdd . Dedersetöun ^ der DvsnAsliendsrnionie ( I 'a '̂ « » »
oderNinmonrr s . III , dein 9 . Isdrd . snAsdörond ) Ludst sied von sisksn ( sodlsken )
dis Oon ,lunetivIorin des Drssens sinke , dorinra ^ ( D . 76 ) , sntsxreedend der Wdwsndlun ^
dieses Deinxus iin ^ Itdd . s - es - e - enies - et - en ( s . Lood , dsut . Drsininstid 4 . ^ uL .
§ 141 ) ; es wird dsdsr sued dis Zweite Derson sodon 211 Dstisn ' s 2eit kiskes §e -
Isutot dsden . Ds dönnte nwsr in klstlunio sued der Inijisrstiv 8 . Ilsk stooden ,
wie dsi 1 . von deDsn - dsD ( 81 ) von 1s2 sn - Is 2 ( 142 ) sied vortindon , und die sodsr -

2
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ksre Xnrede mit dem Imperativ 211 Oer Leikügung kbumo fLebleunIg ) passender
ersebsinen als Oie mildere „ llakes " ( du mögest soblaken ) ; doeb da irr cler /.weiten
2eile Oes Liedes Oie Lorm klakss wieder vorkommt , können wir sie auob im Xn -
kange vermutbem

Ls befinden sieb bei Latian Oie Lormen kliuno nnci kbumo ( s . Orakk Xltboebd .
8praebsebat2 , Vorrede , 6 . LXIX , wo Lapitel 80 u . 81 aus Oer 8t . 6a11sr Dand -
sebrikt abgedruekt siuO ) . 5Vir würden lieber lbuno ( seblsunig ) lesen , wenn niobt
in dem Laesimils drei 2usamm6nbängend6 6triebe ein m deutlieb bildeten . Mir
müssen aber dis klebreibweiss klumo im Lieds kür uneorreot batten und tliuno
lesen oder uns mit 2appsrt lür die Lsriebtigung , , klakes kliumo " entsobeiden .

uueinön ( weinen ) als Intim tmdet sieb in Otkrisd ' s Xrist , naob Drakk ' s Xus -
gabe , I 18 , 24 . 20 , 27 . V 9 , 20 .

kar , rnoa?, soglsieb . dae . Orimm ' s dsut . Drammat . III ( 1831 ) 8 . 213
und Drall , Vorrede LXIX : inti lar gibdt ber — sit / » ssrL ( Lat . 0 . 79 — 81 ) .

1a2ss , la ^ es ( du mögest lassen ) von 1ä2an . Ls ist niebt nötbig den Lext dureb
Verdoppelung des 2 , wie läppert tbut , 2u beriebtigen . Dieselbe Lorm , 1a26s ,
lindst sieb in den Dlossen aus dem Deiebenauer Oodex ( Xr . 111 ) 2u Oarlsrube
( unter Xr . 185 ) , die abgedruekt sind in Dralk ' s Diutiska I 128 — 279 und sebon dem
aebten dabrb . angeboren . Ls spriobt dies kür sin böbsres Xlter unseres Liedes .

Lriuua , Lriwa , Mss , Lreue , ist otlenbar bier niebt eine blosse Lersoniüeation ,
wie sie im 9 . und 10 . dabrbundert Vorkommen ( Drimm ' s Ll / tbolngie , 3 . Xusg .
8 . 846 ) , sondern eins 8 ebut 2 gö ttin , welobe dis Lkorte des Dauses sebirmt , den
Molk abwsbrr .

uuerit von wer ) an mit dem Dativ und Xeeus . ( wsbrsn dem — abwebren
den ) . Lei Latian 14 , 2 uuerita imo s « nr) . In den oben angekübrten
Dlossen aus dem 8 . dabrb . findet sieb dieselbe Lorm uuerit .

eraktliebo , virr /iier . (6koss . -L?« rir in si / möok . Ä . ilörtifom . 8 . bis 9 . dabr -
bundert .

tbemo uuolka . Lormen kür den Dativ des Artikels sind vorbanden : tbemu ,
tbsmo , temo ; dbemu , dbemo ; demu , . dsmo , demi , deine , dem . Die Lorm tbemo
lindst sieb sebon in der von dae . 6rimm ( 1830 ) berausg . altboebd . Interbnearversion
der 26 lateiniseb . Damnen , wslebe dem 8 . -labrb . entstammt .

uuolka , dat . sing , von uuolk . Diese Dativendung auk a kann , bekennt selbst
Xappert , als ein 2eieben boben Xltertbums gelten , wesbalb er Lsdenken trug sie
in uuolke um2uändern . Das a des Dativs war noeb niebt 2U s abgssebwäebt
( Drimm ' s Drammat . I , 611 ) . Die Lorm uuolke als Dat . s . lindst sieb in der alt¬
boebd . , mit Lemsrkungsn begleiteten , dem 10 . — 11 . .lakrbundert angsbörenden
Lleberset / ung des 6ost . cks eo » ^ c>/ . » r eo <7 . X . 6a /k. 825 . Die Lorm uuolva
als nom . u . aee . pl . bei Latian 41 u . 44 ; die Lorm unseres Liedes aber uuolka
nirgends . Xebnbeb verbükt es sieb mit dem Dativ 8ing . von tag . taga ist n . und
a . pl . Der Dativ 8 . aber beisst tage , dage , take , dagbe , tbage . Dis ältere Lorm
taga findet sieb nur in Xero ' s Interbnearversion der X . ( abge -
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druodt ln 8odi1ter ' s Ddesanrns nnd ln Drall ' s Dinlisdalll , 198 — 209 ) nnd diese ge -
dört dom noblen dadrd . an . 8o ist wodl ansd die Dativkorm nuolla in 01 es6 / oll
2 N sst26n .

nnrgiantd emo , dem würgenden , von wnrgjan ( Drall , 8praodsodat2 , I 981 ) .
slales NN2L morgane . Das ^Vort NN2N ist oontradirt ans NN2 2a . Die Prä¬

position 2a ( ad , N2 ) nimmt mit wenigen ^ .nsnadmsn den Dativ 2N sied , möge ein
Vodin , >Vo , >Vann , 5Vo2n , ^Vomit dtz26iodnst werden sollen . nn2 ( ans nnt - a 2 ge -
dildet , ist weit lmnüger , nls es allein stedt , mit clen Dräpositionen an , in ,
2i in nn2an , un2in , nn2i 2 ns am m 6 n g 6 2 0 » LN , 2 . 11 . dsi Datian 5 , 10 NN 2 NN sin gidar ;
(I . 96 nn ^ in lis dntit ; nn /. i clin luona arges , nncl ist somit Oonprnotion . ^ .ls
solods ünclet sied aned uns mit 2a 2n einem 'lVorts nn2a verdnnden dei latian
108 nn2a i2 gilremit nnirdit . In unserem diecle ist nn2a Präposition mit dom
Dativ ( us ^ as ac/) , es sodsint also Oie Drennnng in nnv 2a niodt erlorderlioln

Der Dativ m 0 rgan 0 , von morgan , linclet siod dei latian sedr olt , so 38 , 5 ;
8 , 92 ; 189 , 1 ; 236 , 1 . morgane » iunortanemo ( von wortan , werden ) , als Morgen
geworden war ; 189 , 1 ; 236 , 1 ; 50 , 1 ; 158 , 1 n . a .

manettrnt , wodl 2 N trennen in manes trüt . dls dann tritt 8udstantiv sein ,
Iranter , Deliedtsr , 2 . 8 . Oes later trnt ( in dlotder ' s Da 1 msn - Dber 86 t 2 nng
K . 28 , 6 in einem 8 . Dallsr Ooclex , gsdr . in 8odilt6r ' s Ddes . I ) , gotes clrnt ; oder
^ d) sotiv 2 . II . min trnt odind .

snnilo . ^ nod diese Dlminntivlorm von snnn ( 8odn ) spriodt kür ein dodes
^ .lter unseres Discles . Haod Drimm Dramm , III ( 1831 ) 8 . 665 II. dommen dei Illpdilas
nur wenige lleisplole gotdisoder Diminutive vor ; clood reioden sie din , um <lie
Dsgel erdennen 2N lassen , class idr Denus siod naod dem Oes idnen 2um Drnnd
liegenden 8udstantivs riodtet , so dass die von maso . , Ism . und neutris gedildeten
Verdi oinsrungen wiederum maso . , lem . und nentra werden . 80 entspringt ans
magns ( -von ; ) das maso . magnla ( ?r « tk)'tt§tor ) >lod . 6 , 9 ; ans mavi ( ^ 7r « tc oder xo§ ^ )
das lem . mavilo ( xo (, « <7rov) Naro . 5 , 41 ; ans darn ( vexvov ) des nentr . darnilö ( rexr /ov)
Llattd . 9 , 2 .

60 dann man ans dem gotdisoden Innns dilden snnnla ( liliolns ) . Im ^ . ltdent -
söden mnss wodl krüderdin gan2 dis gotdisode Degel in /Vdsiodt des Oesodleodtes
gegolten daden . ^ .ns den maso . odinnipadds , liodamo nnd loald sind gedildet
dis maso . odinnipalnlo ( « ra ^ r //» ) , liodamilo ( eor̂ >usc » / » 7n ) nnd soalodilo ( ^ rv ?<ü <s ) ,
männliode Verdlsinsrnngsn anl ilo , weidliode ank ila . L al d adsr änderte siod dis
8aods nnd in den meisten altdd . (Quellen dsrrsodt der OrmidsaD , dass ans allen
nnd ) eden 8ndst ., welolies Dssodleodts sie seien , nur neutrale nnd stardtormige
ank ili gS2ogon -werden dünnen , lolgliod statt odiger masonlina die nentra odinni -
paddili , liodamili , loalodili . 80 musste ans snnn das neutrale snnili werden . Das
lnnilo unseres Diedes ist nooli masonlin nnd gedört nood der 2eit an , in der
odigs maso . liodamilo ( II ^ mn . 21 , 2 ) nnd 1'oalodilo ( D^ mn . 22 , 8 ) üdliod waren , also
ins aolits ladrdundert , denn diese Nasonlina dommen vor in der odeugenanntsn
altdd . Interlinearversion der latsinisoden Ilvmnen .

2 *
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Oltra ist obns Zweitel der dentsebe Xams der Oöttin , wolebe im ^ nAkl -
säebsisoben Dästre beisst , nnd uaeb welobsr das Osterfest östara genannt
worden ist . Diese LerisiebnunA des Osterfestes lindst sied sebon in den trübsten
Kpraebdenkmälern ( bei Datian 157 , 1 . 3 . 5 ; in der Debers . der Hvnnien 21 , 4) ,
meistentbeils als Dlnralkorni , weil 2 wsi Osterta ^ s ( ^ startaZa , aostoidaZa , Di nt . I 266 )
Aekeiert werden . Das altboobdentsobe Adverb oltar bedeutet die DiebtnnA
Ae ^ en Normen , wie (Ins altnord . austr , anAels . eästor , Aotbisebe änstr . ^Vie nun
in der Däda ( Völuspä ) dis 2wer§v lblordri und Suäri ^ ustri nnci ^Vestri genannt
werden und naeb Leda ' s NittbeiluuA ' ) die ^ nZelsaebsen naeb einer 06 binDostra
cien Nennt slpri ! «len Dsturnionatb nannten nn «l naeb einer andern bandsebritt -
lieben Älitlbeiinnn - ) aueb «lis deutseben Völker dieser Oöttin 2 ur 2eit des Nonats
^4pri1 Opfer Aebraobt linden : so nennt nns nnser Kelilummerlieä «len ä-eutseben
Hainen eben dieser Oöttin , Oltra . Derselbe branobt niobt in Oltära , wie 2appert
den Dext des Dieäes nrnänäern 2 u müssen Zlaubt , verwandelt 2 U werden ; öltarä
( die ebristlioben Ostern ) ist die spätere (Mural ) Dorm ; die bsiänisebe äeutsobe
Ostra stinnut 2 ur anAelsäebs . Dostra .

Diese Oöttin Ottra stellt offenbar den DrüblinAsanlanA dar , das antstei ^ snds
dabresALstirn , die ^ nlerstelnni » , das 'iViedererwaobsn der lllatnr . 2uin Dm plan ne
des DrnblinAs kündete inan Dr endeniener an . Den Damen der alten Oöttin
nnd ilirs Den er , die vielleielit in den ^ ntanA des Nai lielen , verlebte inan naoli
llokobrnn ^ der Kaobsen aut das ebristlielie De st . blae ! «dein , saZt Dst ^ ner ^ ) , lloni -
taeius riwiseben Drunstein nnd ^Vibbrsobtsbausen den beidnisoben Döthen Deto (ist
dies vielleielit Deäa ' s Dbeda ? ) Aestür / t , bade das Volk aut äiessni R-etber ^ am
OstertaZe , mit der Können Unter ^ anA , noeb ^bei Nenseben Oedenken , das Oster¬
feuer ^ ebalten . Der alte ldntersobied ^ wiseben säobsiseliem nnd tränkisobem
Volke tritt anoli darin liervor , dass dis Oster lener vorzugsweise im nördlieben
Dentselilanä ( in gan ^ Disdersaebssn , 'VVsstpbalsn nnd Disäerbessen , Oeldern , Dol -
laud , Driesland , dütland , Lee ! and ) ; die doli an nisten er dagegen am Dliein , in
Dranken , Dbüringen , Kebwaben , Daiern , Oestreiob , KeblesienOeltung gebabt baden . ^)
„ In allen Städten , Dlseken nnd Dörfern des Dandes wird gegen Vbend des ersten
( ruweilen dritten ) Ostertags auf Derben und Klügeln ein grosses Den er aus Ktrob ,

b Lsäs . ( rlc n ,» /, » , » ,» rutr « » « cu « . tä ) lülirt imr AMr liarr » n , S8 bättsn <li «z llloiis .ts Usrr aiicl

^ pril von äsa bsidsii Oöttiimsn Lästrs ancl 8rs «1s ibrsn säcliZislibsii Hainsn vrliLltsn : „ Ne , » « -

, ! tt tt tie « !««» >» » ! / t /« c » r r' ««o rnrr !/ / cubn » «, no ,» » r« N« ' . N » / ! i/ tt ! ^ ns «o >«nn -- opAN ' — Ae « » » Ntt — , //- « </

eo » NA » r / / » L » « «« » >« » « « t /r , A» r ?n » !c >ue » » r» </ uo -n / « » r « r/ e « rttoi « » «, i/ une

r-octt - tt «!, , ' , et c « / r» r / t » / e » t <> cetednin / » , ,̂ ?«o » !e « /tttbttrt ^ tt c ««- » » « «>» «r« e »,» » c pn » c /r« te te » >M » coA « om » «ttttk ,

c » » » >te / o ttirtrArtne oö » eri ' ttkt 0 « r » r>oc « h « to Anutte « N 0 !« , e » ,, te « n / / ttt / » r>ocn « te » . " — IlLok silier

HLvclsLlir . ( Xolrasssii opus «: . p . 287 ; kLtblsts Ilo ^ g. unä Oispliolr 3 , 16 ) : „ ve / ere » « » Stic « » - , -opukr

vocmlt L '» / ori » o >?ttt /r ii » »c /tttte » i I» e » » em , ttiA « e tt cken Aüttt / trrn , cur terrtorrr ' cr p 0 A« tr ru pNAnrrrskrro » uer 'r-

/ rcr 'rr / eceruut teur -uore « reusr » n / rrr ' / r » , ,/ une ikortrrr e » t Orinnii , A ) rtäol . 3 . n . I 8 . 266 . —

3 ) Kstriisr ' s / / r'nmul 8 . Nour / ncrr . Lilässli . 1602 . 4 . Os .p . 12 . — 4ob . llimsus , Voin Osterlsuer .
Lniiid . 1590 .



Wasen und II 0 I 2 unter kulant nnd kroblooken des Volks , nielit allein der -lngend ,
sondern anoli vieler krwaolisenen angeLündet . /In der Vesser , Lumal im Lobanin -
bnrgisobsn , pklegt man ein klioerkass auf einer s tr 0 l t um wnn d e n 0 n kanne Ln befe¬
stigen und 68 in der Vaebt Ln entzünden . Lneebte , Nägde nnd wer darin komint ,
tanLen hudelnd nnd sinkend nin die klannns , Hüte werden gesobwerckt , nnd es ist
ein erd eben der , kaum init etwas Inderin rin vergleiebender ilnbliek , von einein
der büberen knickte viele Nellen rings das kand 2 N nberselianen nnd naeb allen
Leiten bin ans eininal eine grosse Nenge soleber kenerbränds stärker oder
sebwäeber gen Himmel lodern LN seben . /In einigen Orten 20 g man init weissen
Ltäben seierlieb ans den llorg , stimmte weebselsweise sieb an den Händen fassend
ebristliebe Osterlieder ai > nnd soblng beibn ldallelnja die Ltäbs Lnsainmen ; von
den llränden trug man gern mit naeb Hans " . ( Orinmi , N / tb . I 58l ) . In dein
letzten dabrbundert sind dnreb Verbote last überall dein Volke dis Osterlener ge¬
nommen ; die älteren Verbote wandten das Onebristliebe , die Längeren den Ilok -
verderb vor

Wie diese Osterlener sind andere beidnisebe Vorstellungen nnd Os¬
lo r ä >r e b e ank das ebristliebe Osterfest übergogangen . 60 mabneir weissgekleidete
Inngfransn , die sieb ans Ostern Lnr 2sit des einkebrenden krnblings in kels -
klnften oder ank llergen geben lassen , an die alte Oöttin . kan ge weiten lnndnreb
sebsiuen nntsr ' m Volke sogenannte Osterspiels gebaktet Ln babsn , die selbst
die Lirobe dulden musste , besonders die Litte der Ostereier nnd des Oster -
märobens ^ ) , das die krsdiger von der Langel , an ebristliebe klrinnernngen ge¬
knüpft , Ln erLäblsn pllegtsn , uni das Volk rn erb eitern . „ Nines bergen osterspiel "
oder „ östertae " ist den mittslbd . kiebtern Lebnieiebslwort kür die Oelisbte , uni dis
liöebste Wonne und krende anSLudrneken ( Iw . 8120 . I ' rib . kristan 804 ) . bloeb
später gab es draniatisebs Vorstellungen unter dein Hamen osterspil . kine
llanptstelle gewäbrt das Lommer - nnd kanLÜed des Ilern Oosli Ns 2 , 57 " : Lnr
2sit als /Inen nnd Werder grünen , treten kriedebolt nnd seine Oes ollen init lan¬
gen Lebwertern auf und erbieten sieb Lnin üsterspil , das ein von ^ wollen ankge -
fülirter Lebwerttan /. gewesen LN sein sobsint , wobei sin känLer vortreten und den
Loininer vorstellen nioebte , der den Winter ans dein kande seblng :

kriedebolt setLO nk den bnot
woblgskriunt , nnd gang es vor ,
bint das 0 sters abs Ler linken siten
bis dnr künveii büobgsinnot
leite uns vür das kinknftor ,
1ä den tanL al üf den wassn riten !

0 2 . L . üntsrsuolninASLelis wvAsu clss Lin 9 . kpril 1838 gut clsin ko ^ vlnbsrgs dsi VnIäinLi -ssn

vsrdot ^vnlriA Avbrauntsii OZtsrtsnsrs . Msäsrlis8s . VVoclisnäl . 1834 6 . 2229° . — Oriinin , LI ^ Ui . 740 .
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Aökasst werden . Oas 5Vort Hera oder obne Aspiration lara sebeint nrsprünA -
lieli kür Ilrde Ze ^ olten 2 n baben . Im ^Vsssobrnnnsr (lebst stebt „ Oat ero ni was
noü nkbimil " ( dass Orde niebt war noob IllmmslsAe wölbe ) ; man spraob also noeli
Irn 8 . dabrb . in llaiern ero kür Lrde ; anob lindst sieb bsro in einer (llosss in der
OsdentnnA von § » /« 7n , Lrdbodsn , ( (lrakk IV 999 ) . Somit kann bero in ) sner 2eit
beLsiobnet baben : der pllanLSnerLSNAende Ord - oder Lekerboden ni ^d als weib -
liebes 5Vesen , (löttin , Hers , genannt . Sebon abgeleitet ist das altbd . erada , erda
( Lrde ) .

Oass eine Hera bei den alten Saobsen verebrt wurde , kndsn wir bei (lobeli -
nns Oersona ( Neibom I , 235 ) eine Meldung , die also über 1418 binankreiebt , doeb
können wir 8ie niebt mit der grieobisobsn "Oea oder Inno idsntilioiren . Oie be¬
sagte Stelle lautet : art ^s /n / / sra co /s ^ alu - ' a AaL-onr'äu§ ea: so ,
ckanr « rt /Aarss i ' serimrl ss smdrHse aö and ^ urs , prerrr ! « r! sAv cnrdlvr , </ ?rod brtsr ^ ssdnn
-radv ^ adL <7/» ' rsd' ad / 'ssd «m sprp /ranras domr '-d do7nr ' ?ra Hera vo / a ^ ^ 6 ?' asra , ^ « c>-
- rr'anr apucl As ?rd'/s§ da - rowr asr dspttlaöa ^rtr e ( ^ ?«od duno ^ rtarrdo ^ us Hera KMsdaüadtr

depr -r^ eöab » ' er « n dirdTrnaüu /rs e ( a ^rs, dres ^ ard vr«/AKres ^ rasdro ^o ksmpore .' vrows
d / sra ssr < eorrr <̂ >( o nomrlre vro / / ers ds st srsdsömr ^ rdam srd»r oo - r/ srrs

d » r̂ sora / tt «M aörurdmdram .
priobit obinds . . . briebt ab , pllüokt dem Linde , ear^ r'b
plnomun plobnn rotin . 2appsrt bemerkt biersn : „ rotiu " glaubte leb in

„ rotnn " Ändern Ln sollen , „ plnomnn " ( sowobl münnlieben wie weiblioben (le -
sebleebtes ) , bier weiblieb , bat das eine ibm nüebst kolgende Ld ) sotiv „ plobnn "
gesoblsobtaooordirend Lnr Seite stebn , wäbrsnd das diesem kolbende „ rotin "
süeblieb ersobeint . Wollen wir aber den Lndreim „ rotin " sobütLSn , so können
wir annebmen , dass im älteren lexts des Inedes „ plnomili " stand , nnd dass ,
selbst naeb Lenderung dessen in „ plnomnn , " rotin , gebannt dnreb dis Lnräe -
linngskrakt der Ondreime „ knoWin " „ eleinin " , süeblieb verbarrte . " — 5Venn niebt
dentlieb rotin eben so wie plobnn ^ n lesen wäre , könnte man , nm der Ilebsrsin -
stimmnnA willen , eben so A' SneiAt sein plobnn in ^ lobin sn verwandeln ; wir lasseir
daber ebne instand den lext nnveründert stsben nnd bemerken nnr , dass dis
lkorm plobnn von blao ( blan ) sieb nirgends weiter so Aksebrisben lindet wie in
unserm Inecle ; äbnliob aber lindet sieb plannin als aeo . pl . n . in den Olossen des
.Innins 2 n V̂? err ^ s -/ möc>/ . Ä . / srr ^o -n ( 8 . — 9 . dabrbnndert ) . — Oie lkorm rotin
von rot lindet sieb auob als a . pl . n . ( in starker Osklin .) nnr in den Olossen 2 nr
llibel ans dem Leiobenaner Oodsx ( s . Oiutisoa I , 491 — 533 ) , wslobe dem 8ten
«labrb . anAgbörsn .

Lanka na ist Lame einer (lüttin . 5Vir wollen erst mittbellen , was (lrinim nnd
Simrook von derselben wissen . 6rimm , N / tb . p . 236 ( 3 . Lns ^ . 1854 ) . „ In diob -
terisobes Onnksl « ebüllt stebt eine anders (lüttin , die von Oaeitns nnd in einer
Steinsebrikt genannte lankana , lkamkana . Ibr Lame ist ^ ssiebert , nnd derLns -
ZanA — ana wie bei Illndana nnd andern weiblloben LiZennamen , L . l >. Ilertana ,
llaxana , Nadana . Oer Sinn des 'Worts nnd damit näbsrs Linsiobt in die lledentnn ^
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des ^Vesens der Oöttin 18t uns verschlossen . " Ds war nämlich der römische Deld -
derr Oermanicns mit einem Heers von 100 , 000 Nann durch den Oaesisclien 5Val «l ,
( wovon Ooesksld 8kinen Damen linden soll ) ZeZanZen , hatte Zans ^Vsstphalen ver¬
heert , dein ^ .lter , dein Oeschlscdt verscbont ' ) , Brokanes nnd Heiliges nnd auch
den berühmtesten vempel ) eusr Völherscbakten , den der Vankana , dem Loden
Zlsicb Zemacbt . - ) Vieser Dempsl 1aZ aller 5Vahrschein1ichhsit nach iin Ltilte
Llünster , wo die Narsen wohnten ( Nössrs Osnabrüch . Oescd . 5Verke , V . 8 . 139 ) ;
diese mochten ihn Zemeinscdaktlicd nnt den Oderushsn , Odatten , Lrnhteren haben ,
welche Völherscdaktsn später nnter den Damen der Ost - nnd ^Vestpdalen nnd
DnZsrn erschein sin — Dine Zweite 8pnr dieser , wie man wodl annsdmen darf
( eeie ^ sr -rimum tenr^ /nnr ) , -weithin verehrten Oöttin hat sieh iin Deapolitaniscden Zs -
kunden . Dme daselbst Zskundens Inse Ii ri kt ( 0/ cc/ » p . VV , 11 ) hat
Dann/ a ?! « « sa « - tt « r . Orimm saZt , ^) naeh Orelli 2053 sei sie von viZorins Zemacdt ;
aber dentseb müsse sein das 5Vort nnd gebildet wie Dlndana , 6iZana ( äs ^ rra » « ) ,
Hintana ( huAdu , Mn ) , Habana ( /i «vea?ra ) n . s . w . 5Vir halten diese Inscdrikt hei -
nesweZs kür nneoht ; denn noeh ) st2t Zieht es in der Neapolitanischen Drovin ^
Basilicata einen Dlschsn , mit Damen Narsico - vstere , nnd in der Brovin / Brin -
cipato eitsr . eins 8tadt mit 6000 Dinw . nnd Lischokssits , Llarsico - nn ovo ^) . Ds
lrönnen daher sein - wohl die Orander dieses Dlechens , Llarssn , daselbst ancb einen
veinpel Oaerr / nr ) ihrer heidnischen Oottdeit Zeweiht haben . — Unser 8chlnmmer -
lied enthält nnn dis dritte 8pur dieser , hier aber Dankana Zsnannten Oottin .
2appert meint 2war , wir rächten durch dasselbe der Dsnntniss des DinwirhnnZs -
hreisss dieser weniZ bshannten Oöttin nur um ein OerinZss näher ; wir ) edoch
meinen , nm ein Bedeutendes . 8is sendet nämlich dem Dinds nsirin kcak cleinin
sweisss , hlsiue Lcliaks ) . >Vie nnn Vera , dis Llumenspendsrin , dis Düanrisner -
^ enZnisss schützt nnd spendet , so Zlanben wir nicht 2n irren , wenn wir in 2an -
kana dis Beschützerin der Ileerden erlcennen . L .chsrbau und Viehzucht
haben unsere heidnischen Vorkahren , insbesondere die sächsischen Voldsstämms
( s . oben bei Vera ) , nnter den 8cdnt2 dieser Oottdeiten Zsstellt . ^ ncd in dem
Damen linden wir dies ausZedrücht .

Dass die ^ .nkanZsbnchstaben 1 nnd 8 Heine Verschiedenheit begründen , lieZt
ank der Hand . Orimm ( V )nb . 8 . 256 ) hält , „ da 8 dem V Zuweilen vorZescldaZen
werde , bei „ 8tsmpe " ( Beiname der Dran Beredte , dis 8tampkends ) den Oedanhen
an dis ältere Damkana nicht übsrhüdn . " — In (lrakk ' s Viatisca ll ( Vns ^ nZ ans einem

' ) nott o /, ?r§ esse et//- / r> r'§, so / „ „, ?n / e , , ree / or ?e „ , Ae -r / r's Me » ,. - e / / o / o ^ e . L / .
— tt ? r7/os / ^Aw /res, /o / ro ^ /'ore / , r'r? ernreos d /s /re , / ,'/,

eeieöe /' /' rmrL ,// r' / / /.? so / t, sr'» 6 vtt / , re , e ,« / / ,' / es ,
</ ur §6mrsomnos , r ,reines o « / -, tt / „ 7, / ^s cecr'// c ,vt » / . ^ 5 / . — 8 . 70 . — '*) s . Oe 0 §i ' .
Ztatist . 'VVörtei ' d . üder alle HieLIe der Li -do . Ullddur ^ li . I -LixL .
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latsin . nieclerdentsedsn lVörtsrdneds 668 13 . ladrd . ) 8 . 209 kndet sied eridrum ,
lek. t . t e m p k ( 8isd ) . ^Venn niedt , 8a » t drimm N . 1062 , drall sioli dier verlesen
dat , so lasse sied ans Lamlana ein « vom lieb , das sie in 6er Hand trü ^ e , A6 -
nannts döttin maeden ; das säde Imidnised ans . lind 8imroek ( ül ^ tliol . 2 . ^ .nll .
1864 . 6 . 416 ) ln ^ t din ^ n : „ Las 8isddrsden diente 2ur lVeissaAun ^ , nnd 80 könnte
die döttin idren Lriestern Orakslsprnode in den Llund Aele ^ t daden " . — Lins
neuere Lentnno - drimm ' s dringt sie mit vapor ( vampl ) Zusammen nnd maodt sie
Alsied der se ^ tliiseden laditi 2N einer döttin des Herdes . Lood rieiZen dis ältesten
t^ nellen ( s . drall , 8praedsed . V , 141 ) im Amiant nur Ll > oder 7) , demljan ( dampksn ) ,
tdamlta ( clamplte ) bei Latian , niedt den Anlaut 9? ; docdi meint drimm , dass Laei -
tus das dentsods Id mit 1 2n de ^ eiednen plle ^ t . Ls müsste also diernaed der
Häme Iliamlana 2n sedrsiden gewesen sein , dies dat sodon ank den Anlaut 2 din -
^ sleitet nnd man dat in Campern , wie das dadsneinsammeln aul Lastnaelit
naod Lndn K6 . 369 deisst , eins 8pur der döttin linden -vollen , der donnersta »
vor Lastnaedt deisst in der dralsodalt Nark „ 2imdsrtsdaed " nnd darnaed wird
Ltsedr . lür Lhdd . I , 385 anl eins dsntsede döttin 2amps oder 2imds §sratden ;
lrnder wurde jener ^ imdertstan ans 8int Ilert ( Ilertda ) « edeutet . — Line neuere
dentnnZ von Lanlana dat Lsssllen versnedt „ das römisede Lastsll ^ .lilo , der
IsntodnrAer 7Va ! d nnd die Loutes lonZi . Hannover 1857 " . — 5Vir versneden , dnred
das 8edlnmm6r1ied darank dinAslndrt , lolzende rwei ^ dlsitnn ^ en des Hamens .

Unser nendoeddentsedes 2adm deisst im dotdiseden , ^ .no-els . und ^ ltnord .
tam , im ^ ltdcl . 2am . 2ädmen ( domare ) deisst im dotd . tamjan ; im ^ . n ^ els .
tamian , tamjan , temjan ; im ^Iltlid . 2am ) an , 2smjan . Hiervon könnte das starke
Lemininnm Lamjana , oder später 2am ) ana ( dis 2ädmerin ) naed L.nalo ^ is noeli
vordandener altsäeds . Leminina anl na ^ edildet sein ; 2 . L . im Heliand das alts .
liölna ( ploratns ) von diokan , dionan ( plorare ) , 2nsammsnA620F6n ans dioläna ;
louZna ( LenAnnn ^ ) 2nsammZ . ans lonkana , anod lnpina , vom alts . lin ^ an , anAsls .
IsoZan ; das altvsstpdäl . asna ans asäna ( servitinm ) . Im /Vltdd . kommt ( naed drimm
dr . II . l58 ) die volle Lorm anl ana 2 . 11 . stim - ana ( vox ) nie vor , sondern stets
mit weMSworlenem a , entweder stim - na oder assimilirt stimma , aned stemma dei
Latian . Hier dätten vir also , venn vir Lamjana statt Lamlana als den nrsprünA -
lieden Hamen der döttin annedmen , niedt dlos ein ^ sieden lioden Alters , sondern
aned den altwestpdälisodsn LrsprunA nnd in „ ^ ädmerin " dis 8ednt2Aüttin der
Ileerden .

In dem Lext unseres 8odlnmm6r1ieds8 ist indsss ^ ans dentliod / anlana ^ e -
sedrieden ; und dis dleapolitaniseds Insedrilt , dis von alten Narsen derrüdren muss ,
denn die Lömer , velede den Tempel verstört , werden dieser döttin kein Ileili ^ -
tdnm Asweidt daden , lässt voraussst ^ en , dass die Le ^ rnnder den Lamen Lamlana
riedti ^ ds ^ eiednet daden . Lies lässt uns noed eine andere IldleitnnA vsrsuelien .
8 am ms ln , kanten , deisst im dotd . und illtd . ladan ; xasaniana ladan , eolli ^ ere
( drall III . 410 ) ; im ^ nZels . loan , lon , im Heliand ( 8 . 31 ) kaan . diernaed ^ edildet :

3
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altd . lsdana , saliiia ; alts . laana , kana ( 8 auiNilerin , LänA-erin ) . Klan könnte , wenn
lN 8.n Tlanilana lür dis riodti ^ ere Lorni ansielit , dis 8 / 11) 6 28in aned als kontraliirt
ans 26 - sanian ( rinsannnsn ) anseden .

Ls ina ^ 1 a in kann die niederdeutsod - saolisisolie , ^ a in 1ana die dooddentsode iin
8 . .ladrd . ndliods Lorin gewesen sein , der Kain6 sodeint beide lle ^ rille , clas doniare
nnd das oolliAsre , ?.n vereinen . dedenlalls daden wir es init einer Oesodirinsrin
dar 2 ad men Id eerden 2n tdnn , seien es Linder oder 8odale , nnd dainini Ist idr
Leinxel , naod Laoitns , bei feilen Völkern sein - derlidnit Aswssen , so dass klarssn ,
dienend Ina röinisoden Heers oder als LelanAsne naod Italien Aekoininen , selbst
dort sie veredrt daden .

lentit inor ^ ane nsiriin loak oleinin ( sendet rnorAen welsss Kleins 8odals . )
nnta ( nnd ) . Oie Lolireidart dieser Oonjnuotion ist selir nianniAkaltiA : anti ,

aenti , enti , inti , inte , nnti , nnte , nnta , endi , indi , nnda , nnde . Oie Lorin nnta
öndst sied sokon in ood . te ^ srns . 8 . 34 . 3 " 2n LInnodsn ( Assainnielts nnd auok
InterlinsarAlossen ans dein 8 . .ladrd .)

Linons a ist Odin der nordisoken kl / tde , der llo obste der Lütter , KVnotan .
In der Ldda 8aern . 4 " und 8n . 15 wird er ^ ädlt , dass Odin , als er ans Nlnilr ' s
Lrunnen 2N trinken dsAedrte , eins seiner dn ^ on als l? Iand lassen innssts . ( Lr .
kl/ td . p . 133 ) . Lei 8axo p . 12 wird er als Ara -rciKsvns , nÄero orüuL oeu /o ,- 37
als MM Lomber co -ri!ö » ^ s oss /(o ; p . 138 als seiren cn -5rt§ or ?«/rs , /n's/nÄo
antre / rt derieiodnst . „ ÜVie der Vater der Lütter , der dis Lindeit iin Lreiss der
^ .ssn dildet nnd der von der iLlinaodt nnd Oeisti ^ keit des alten LiniZen Lottes
ain insistsn bewabrt oder in sied antzenoniinsn dat , rin den alten Oer -inanen iin
8tnrrn der Llsnrente wie inr Loden der 8odlaodt vernsdnrliodsr spraod als iin
linden 8änseln des Hains , wie er alles Leden weokte nnd errsZts in der Latur
wie iin Leiste , so Alna dssonders der krieAerisode Leist von ilnn ans , ) ensr Aer -
inanisede IleldenAeist , der in der Völkerwandsrnn ^ das KVsltreiod der Hörner über
den Ilanlen warb - ( 8iurrook , Ll / td . 185 , 186 ) . Oas l? rädikat LinonZa ( Linano -e )
weist anl die 6aAsn der Ldda Irin .

derra dnrt ist siodsrliod ein Lainpkrnk der Lerrnanen , ^ nllordsrun ^ rnnn
Lanipke , dedentst wo dl so viel als dieder ! linrtiA ! iVelinlieb in Iw ein 227 : „ wol
der , ritter , wol der " . Inr Lristan 2910 : „ wol der , so wil iod ) nod 5 es tan " . Oas
dnrt ist wodl der 8tanrni nnssres dentiASn dnrti ^ , soll ein stossendss Losrennen
dedenten ( Lenecke - Llnllsr . Llittsldoodd . KVörterd . I , 735 , I . 32 I. ) , Ludet siod niodt
in Orales altdd . 8xraodsodat2 .

dorsoa aloa darta ( sodnslle Lsoden darte ) . Von dorso ( oeler ) lindst sied
die Lorin dorsoa als aoo . pl . rnaso . unter den add . Llosssn in Oint . II 348 . —-
Von aso ( Lsode , Lraxinns , woraus die 8 (iS6re gebildet ) ist asoa anod der aoo . xl .
rn . ; es lindet siod ndri ^ ens asoa niodt in Lrall ' s 6xraodsodat2 . Inr Ilildedrandliede
stellt asokinr . — Hart deisst iin Lotd . dardu , iin lOi ^ els . deard , iin Vits , dart , iin
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Htbä . Kart , barti . vis 8orm barta nnserss Vieäss ünäst siob bei vratk niobt
vor , im IO . .labrb . bsrta . Vs sxriobt äies ^ lles Inr sin liölieres Utsr nnserss vieäss . —
vis noräisobe Kl ^ tiis legt Odin einsn wunderbaren 8pssr ( sssir ) Karnens VünAnir
bei ( 8asin . 196 . 8n . 72 ) . Viesen 8pser leibt sr äsn Velden 2 nin 8is ^ s ( 8asin . 165 ) .
^ Ils veinäe , über äis äsr ^ esobosssne 8xesr üis§t , werden dein 3?oäe gewsibt
nnä äsr ibn ^ bsobisssenäe srbalt äsn 6isA . ( Vrinurn , N / tb . ^>. 134 ) . vaber 8v11
anob das Lind , sin vnabe , innilo , von Vinon ^ a sobnells barte 8xser6 einpkang ' sn .

^Vir brsoben nnn ciis oben bnobstabentrsu ab ^ särnoktsn altboobäeutsolisn
2eilsn init 2appert in Valb 2 eilsn , trsnnsn äis 2willinA8worts nnä oränsn äsn
lext äs8 Visäes , wie wir ibn ^ lanben nnveränäsrt lassen 2 N innssen , in Kieästäbs
wie kol§t :

1 . looba , 8 >akes 8linno ,
nnsinon 8ar la / äs .

11 . 3 . vrinna uusrit oraktliobo
tbsino niiolka UürAiantbsino .

6 . 5 . 8lates NN2L INOrMNS
manss trat lunilo .

v . 7 . Oltra 8telit obinäe
bonao e ^ ir tnornn .

V . 9 . Hern priobit sinnäs
plnoinnn plobnn rotin .

1? . 11 . 2aintana 8sntit rnorZane
nsisin 8oak elsinin ,

6 . 13 . nnta vinon » a , Iierra llnrt !
liorsoa asoa Iiarta .

vn ^ ps , solilake ssläsuni ^ ,
einen alsbald lasse !

Iriwa webret kräkti ^
veni HVolts dein wnrAenäsn .

8oblals bis /nnn Normen
vss Mannes trantss 6obn1ein .

Ostra stellt äsin Linde
voni§ vier snsss .

Vera xtlüokt äern Linde
Vlninen blans rotbe .

2aintana ssnäst naor ^ en
wsisss 8obake kleine ,

Ilnä vinou ^ a , berra bnrt !
sobnells 8 ^ eers barts .

vis Alliteration ist ain rnsisten in äsn Ineästaben L , 8 , V nnä V siobtbar ,
Mit vorwiengnä ant 2eitwörtsr nnä / nrn Ibeil ank vanxt - nnä veiwörtsr . Vas
Ilervorbrsebsn des Lnäreiins ist niobt 2 n verkennen , ^ uob Alanben wir einen
wenn ansb niobt » an / re ^ sbnässi ^ sn vb / tknins wabr / nnebinen ; jede 7,eile län ^ t
rnit äer vsbun§ an nnä entbält ärei vsbnnASn ; ein Visä , / nni Linsoblälern äsr
Linder bsstinnnt , kann niobt wobl eines Aleioblörrni ^ en vb ^ tlnnns entbebrsn .
M^ir baben nns tsrner niobt entsobliesssn können , wis 2axpsrt tbnt , in äsn Sor¬
ten 1a / 2ss ( 2 . 2 ) , ltellit ( 2 . 7 ) , lno / / in ( 2 . 7 ) äas 2 , 1 , t / n veräoppeln , äenn es 6n -
äen sieb , wis wir oben naobZswisssn , diese Wörter init sinsrn 2 , 1 , t Assobris -
bsn in äsn noob vorbanäensn ältsstsn 8xraebrsst6n .

vis ^ nsspraobs ist eins Asäsbnts Aswessn . ^Viswobl äis 8xraobs altboob -
äsntsob ist , weisen äoob die Vöttsrnainsn insbr naob dein Korden bin , äaber wir
äsn vrsPrnnA des Vieäss etwa ins Vsssisebsn vsrnsntbsn . Vas Insä kann sobon
iin aobten äabrbnnäsrt , wo niobt Irnbsr , Aeäiobtet sein ; wir sobliessen dies ans



der Vergleiekung 6er Wörter in kormen mit äknliok lautenden Olosssn ^ ener Leit .
Vas Kied i8t niekt Klos sin seltenes interessantes Denkmal aus keidnisellsr Leit
sondern Kat auek durek 8ein6 Diebliokkeit und angenelnne Kteigsrung poetiseken
Vertk . kaek sekmsiekslndsr knreds ( Doeka , Düppeken ) und dringender Aaknung
2um Keklaken und 68.8 IVeinen 2u lassen , beseitigt dis Nutter erst des Lindes
kurekt vor dem Volke , selneekt 68 niekt damit , sondern die 8eliut2göttin des
Dauses webret den Volk ab ; dann verstrickt sie dem vom Vater geliebten klei¬
nen 8okne , wenn er bis 2uin Llorgen geseklaken , Kusses rann Oenuss , Honig , Klier ,
weleke Oktra , die krüklingsgöttin , ikm besekeert ; dann Lluinsn , blaue , rotke ,
weleke Hera , die Lcbütrerin des Dllan2snanbmms , des kruektbringenden kekers
ikm abgspllüekt Kat ; dann sendet Lamkana , die Kannnlerin , Dildnerin , Kesolmtserin
der Lakmen Ileerden , weisse kleine 8ekake ; endliek erkreut der Vllvater Vuotan
( Odin , kinauge ) den Knaben mit seknellen Karten Kpeeren ( klseken ) , die einen
Knaben am meisten erfreuen .

Vir sekliessen die llstraektung unseres kübsoken Koklummerliedes noek mit
der LIittkeilung , dass Läppert ( a . a . O . j aus dem Vorkandensein der kebräiseken
Vokakeieken in unserem V ergam entkragmente auk dessen ursprünglieken Lweok
als auk den eines kur den Ilnterriokt bestimmten Düokleins sekliesst , da Mdisoks
Oelekrte ^ ener und selbst der späteren .lakrkunderte die kür kaebgenossen be¬
stimmten Kekrikten nie mit Vokakeioken vergeben . Dass der 8eküler gerniani -
seken Ktammes war , 2kigen die dsutsekeu . dem unteren Lande beigeset2ten Leiten
unseres Koklunnnerlisdes . In ^ ener Leit aber liess sieb wokl kein anderes Indivi¬
duum dentseker Kation Onterriekt im Ilebräisoken ertkeilen , als ein dem priester -
lieben 8tande angekörendes . keknlioke källs weist L . naek . Dass eine ^ üdiseks Hand
die altkoekdeutseken Leiten gesokriebsn , 2eigen .jedenfalls die 6ekrikt2ügs unwider -
legliek . Ks ergebt sieb nämliek bei genauer Dntersuekung des Originales , dass
sein n aus 2wei , und das m aus drei kinter einander gestellten 8 gebildet ist ;
ferner soklängelt sieb das 2 2u einem kebräiseken l ; ferner verrätk dis Oewök -
nung , den Kopf des Dangstriekss der Iloekbuokstabsn , wie kier 2 . II . den des
d , k , l naek links 2u neigen , eine ^ üdiseke Kekreibsrkand ; ferner spriekt dakür die
Ls26ioknung der Vokale durek kebräiseke Vokal2eieken ; endlieli dis erklärende
kebräiseks lleikügung von I) odi unter Dooka , Kstksr unter Ostra und Lipora unter
Lankana , W02U der Kokrsiber lsdiglieli okne Vsrständniss durek die klangäknliek -
keit verleitet worden ist . Dass also ein .jüdiscker Oelekrter das kied niederge -
sekrisben Kat , ist un2weikelkakt ; ob er es nur gekört oder einer sokriktlieken Vor¬
lage entnommen Kat , wagen wir niekt 2u entsokeidsn ; wir können aber kür erstsre
knnakme uns niekt mit Lapp , deskalb einverstanden erklären , I ) weil sin sokreib -
kundiges deutsekes Individuum des IX . oder X . dakrkunderts kaum das „ llaslunio "
okne es auk2ulösen niedergesekriebsn , und eben so wenig „ uuolka " und „ kunilo "
beikekaltsn und eben so wenig uurgiantliemo geseln -ieben Kaken würde — denn ,
wie wir oben naekgswiesen , gekört die korm uuolka und kunilo eben einer
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früheren 2eit nls dem 9 . und 10 . dndrd . nn und ist im Inede deideknlten und
unverändert niederAksodrieden — und 2 ) weil dis VerdoMsIunZ des 2 in Inr^ es ,
1no22in eonsec ^ uent umAUnZen nnd uns sn 2N nn2L verseinnol ^ en sei , — denn nueli
die Leln- eid ^veise mit einem 2 nnd un2g . ist eine Aedrüueldiede nnd ältere . 'Wir
Zlnuden vielmehr , dass ein jüdiseder I ^sdrer das lüed nielit nneli oderlläeldiedsm
Hören sondern mit sorgfältiger Lenelitung der Zelireidweise nufge ^ eiolinet lmt .
Dass die Lsdeutung der Oötternnmsn ilim fremd gewesen , dnrf uns nielit wun¬
dern ; ein edristlielier Kelireiber würde sie wolil in ^ sner 2eit noed gelrnnnt linden ;
od ein solelier aber dns lued nufgeLeiednet liätte , ist sein - 2U de ^ weikeln , ein
Oeistliedsr gewiss niedt und nndere wnren lrnum sedriltlrundig . 80 dnt eine
Mdisede Hund uns dieses Oendmnl nltdeutseder deidniseder Oiedtung nufbewndrt .
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Schnlnachnchlen .

Chronik .
Das verflossene Schuljahr ward am 10 . April 1866 mit 681 Schülern eröffnet , nachdem

am 6 . April 117 neue Schüler geprüft und 95 ausgenommen worden waren . Wir berichten
zunächst Unerfreuliches . Bereits in den Osterferien 1866 war der ordentliche Lehrer vr .
Wossidlo zum Dienst bei der Artillerie einberusen worden und konnte ans demselben erst
Ende September entlassen werden . Es mangelte der Anstalt also ein ganzes Halbjahr diese
Lehrkraft ; auch die große Zahl unserer Turner mußte sich Seitens der Anstalt mit der Beaufsich¬
tigung eines Lehrers begnügen . Auch der zu Ostern als Onnel . xrolmnclus eingetretene
Schulamts - Candidat vr . Lindner , welcher eine Aushülfe leisten konnte , trat Ende Mai in
die Armee ein . Von unfern Schülern wurden Ende Mai fünf Primaner zur Ableistung
ihrer Militairpflicht eingezogen , einige andere traten freiwillig ein . Wir brauchen kaum zu
erwähnen , welchen zerstreuenden Einfluß die überall herrschende Spannung und Erwartung
vor und während des Krieges , die den Verwundeten und Gefangenen gewidmete Theilnahme ,
die Sorge und Trauer in den Familien u . s . f . auf Lehrer und Schüler geübt haben . Es
haben an den glorreichen Kämpfen auch viele ehemalige Schüler der Anstalt theilgeuommen
und sich durch Einsicht und Tapferkeit hervorgethan , sind auch aus dem Felde der Ehre ge¬
blieben ; so z . B . der Lieutenant Hans von Ebertz aus Breslau in der Schlacht bei Lan¬
gensalza und ein erst jüngst entlassener Abiturient , Carl Fiel ) ach aus Breslau , der , am

Juli in der Schlacht bei Königgrätz schwer verwundet , am 27 . Juli seinen Wunden er¬
legen ist . Sein Andenken haben die Primaner durch einen namhaften Beitrag zur „ Natio -
nal - Jnvalideu - Stiftung " geehrt . Mehr als die Kriegsunruhe hat die in Breslau im
Sommer wüthende Cholera - Epidemie auf die Schule nachtheilig gewirkt . Am II . August ,
an welchem Tage 229 Menschen an der Cholera in Breslau erkrankten , fand sich die König¬
liche Behörde veranlaßt eine Verlängerung der Sommerferien bis zum 29 . August zu be¬
schließen . Ein Mitglied unseres Schnl - Curatorii , der Partikulier Herr Marks , starb am
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28 . August in Schmiedeberg um Typhus . -An seine Stelle ist° seit Neujahr d . I . der Par¬
tikulier Herr Schindler in das Curatorium eingetreten . Bei Wiedereröffnung der Schule

am 30 . Aug . fand sich nur die Hälfte der Schüler ein , die Mehrzahl der auswärtigen Schüler
fehlte , aber auch viele hiesige Einwohner weilten noch auswärts und es haben selbst hier woh¬

nende Eltern in allzu großer Bcsorgniß Anstand genommen ihre Söhne zur Schule zu
schicken , wiewohl Alles geschehen , was solche Besorgnis ; heben konnte . Von unserm zahlreichen
Lehrerpersonal ist kein Mitglied unserer Anstalt entrissen worden ; fünf Schüler jedoch find ein

Opfer der Seuche geworden . Einer von diesen , Ernst Tschersich , aus Neu - Weißstein bei

Salzbrunn , im Begriff die mündliche Abiturientenprüfung am 17 . Sept . zu machen und am

Tage vorher noch ganz munter , erkrankte in der Nacht und starb am Prüfungstage . An

leichteren Kraukheitszufällen aber hat es auch unter den Lehrern nicht gefehlt , im September
wurden acht betroffen , wenn auch drei nicht über eine Woche . Eine Versetzung mit den

Schülern am Schlüsse des Sommerhalbjahres vorzuuehmen schien kaum möglich , da der zu

behandelnde Lehrstoff auf keiner Stufe hatte zu Ende geführt werden können . Doch es ward

eine wenn auch schwächere Versetzung vorgenommen , in Hoffnung die Lücken in dem längeren

Wintersemester ausfüllen zu können . Leider aber haben auch in diesem längere und wieder¬

holte Erkrankungen mehrerer Lehrer sehr störend auf den Fortgang des Unterrichts eiugewirkt .

So erkrankte bald nach Beginn des Semesters der den französischen Unterricht in den Primen

und Secunden ertheilende Lehrer I ) r . Peucker und Anfang Dezember sehr gefährlich der

solchen in Tertia bis Quinta ertheilende Lehrer Ja eg er , so daß zu Neujahr eine ganz neue

Vertheilung dieses Unterrichtszweiges vorgenommen werden mußte . Zu Anfang Dezemb . und
im Jan . und Febr . d . I . erkrankte der ordentliche Lehrer Lendin und wiederholt auch ( im

Sept . , Novemb . , Jan . , Febr . und März ) war Oberlehrer Müller geuöthiget seine Stunden

auszusetzen . Daß diese und andere kleinere Unterbrechungen und Störungen durch Erkrankung
von Lehrern nicht ohne Einfluß bleiben konnten , liegt auf der Hand . Stellvertretende Kräfte

waren nicht vorhanden , die gegenwärtigen Lehrkräfte nicht ausreichend , der Director daher oft

in großer Verlegenheit und doch hat cs gehen müssen . Die Nothwendigkeit einer Vermeh¬

rung der Lehrkraft trat deutlich hervor ; es soll dem Bedürfniß nunmehr durch Besetzung

einer neuen , der 8ten ordentlichen Lehrerftelle , genügt werden . Ungeachtet dieser Hemmnisse

hat am 11 . und 12 . März d . I . die zweite Abiturientenprüfung in diesem Schuljahre ,

im Ganzen die 43ste , stattgefunden und sämmtliche 10 Oberprimaner , welche sich derselben
unterzogen , haben die Reife erhalten .

Wie dies Ergebnis ) erfreulich , so gedenkt die Anstalt auch jener Tage mit Freuden ,
welche für Breslau Tage der schönsten Erinnerung immerdar bleiben werden . Wir meinen

den 18 . September 1866 , jenen festlichen Tag , an welchem unsere siegreiche Armee , geleitet

von ihrem hohen Führer , unserem allverehrten Kronprinzen Königl . Hoheit an der

Seite seines erlauchten Vaters , nnsers geliebten Königes Wilhelm I Majestät in die

Heimath zurückkehrte und in Schlesiens Hauptstadt feierlichst einzog . Wie aller Herzen im

Hochgefühl der Freude und des Dankes gegen Gott den Rettern des Vaterlandes entgegen¬

schlugen und die Stadt im Festesglanz strahlte : da gedachten wir lebhaft der Gefahren ,
welche unsere Provinz und mit ihr auch unsere Bildungsanstalten bedroht hatten . Was wäre

aus diesen , was insbesondere auch mit unserer , nicht blos nützlichem Betriebe sondern auch der
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höheren geistigen Bildung uirserer Bürger gewidmeten Anstalt geworden , hätten wir nicht
gesiegt . Wir empfanden anf ' s Lebhafteste das Glück , diese geistigen Interessen unter dem
Schutze unseres Herrscherhauses gewahrt zu sehen und fühlten uns gedrungen diesem Gefühl
Ausdruck zu geben . Hierdurch veranlaßt hat Referent ein von ihm seit dreißig Jahren ans
Privatzuweudnngen aufgesammeltes und durch Schenkungen ehemaliger Schüler bei Gelegen¬
heit der 25 - jährigen Jubelfeier der Anstalt im Jahre l861 vermehrtes Kapital zu einer
„ Prämien - Stistung " , zum Andenken an die Friedensfeier am II . Novbr . 1866
bestimmt und hat die Freude gehabt , das Stiftungs - Capital ( 1000 Thlr .) von dem Hochlöbl .
Magistrat angenommen und die am II . Nov . entworfenen Statuten von dem Königl . Pro -
vinzial - Schul - Collegium unter ' m 27 . Febr . 1867 bestätigt zu sehen , ( s . unter II ) .

Es ist der Anstalt ferner ein Capital von 1500 Thlr . als Vermächtnis) des Hierselbst am
I . Juni 1865 verstorbenen Partikulier Johann Samuel Krause ( s . L . Magistr . - Verfüg .
v . 12 . Jan . 1867 ) zu Theil geworden . Aus dem Zinsenertrag soll zur Hälfte ein Schüler
freien Schulunterricht und Unterstützung an Schulbedürfnissen , ein zweiter ( Primaner ) die
Hälfte desselben für die bei der öffentlichen Prüfung zu haltende Gedächtnißrede erhalten .
Jener Antheil ist bereits einem Oberprimaner zu Neujahr d . I . zu Theil geworden . — Es
haben ferner ein Unterprimaner ( Alfred Schneider ) am 5 . Mai 1866 und ein Secundauer
( Rudolph Jäckel ) am 29 . März d . I . aus der von der Loge „ Friedrich zum goldnen
Zepter " zum Andenken an den Hierselbst am 29 . März 1864 verstorbenen Professor I ) r .
August Kahlert begründeten Stiftung ein englisches Wörterbuch ; am 10 . Novbr . 1866
ein Obersccundaner ( Max Krause ) von dem Vorstande des hiesigen SchillervereinsSchiller ' s
Werke als Prämie erhalten . Wir sagen für diese Gaben auch unfern innigsten Dank .

Am 6 . Februar 1867 veranstaltete der Gesanglehrer der Anstalt Herr Cantor N . Thom a
eine 8oirss iriusi <m1s in derselben . Nach einem von dem Collaborator Herrn Mehnert
gespielten Praeludium auf der Orgel führte die erste Gesangklasse das von N . Thoma zum
Friedcnsfeste componirte Ns äsuirr für Solo und Orgelbegleitung aus . Hieran schlossen sich
l ) die Ouvertüre zu „ Ruys - Blas " ü 4 urwins von Mendelssohn - Bartholdy ( gespielt von
dem Secundauer A . Naymond und dem Oberprimaner G . Wähner ) ; 2 ) Meditation über
ein Praeludium von S . Bach für Violine , Clavier und Orgel von Gounod . 3 ) Heinrich der
Vogler , Ballade für Baß von Loewe ( gesungen v . d . Obcrprim . F . Schwabe ) . 4 ) Große
Concert - Etude für Clavier von Voß ( gespielt von dem Tertianer H . Krüger ) ; 5 ) Käferlied
von Müller ( Selecta ) ; 6 ) Violin - Solo von Vieuxtemps und zwei Chorlieder von Thoma .

Am 22 . März 1867 hat die Anstalt den 70sten Geburtstag Sr . Majestät des Königs
W ilh elm I gefeiert . Herr Oberlehrer Or . Henn gedachte in der Festrede insbesondere der Heeres¬
organisation als des „ eigensten Werkes " des Königs und der glorreichen jüngsten Vergangenheit .
Die Schüler hatten , um ihrem Dankgefühl gegen den Landesvater gemeinsam einen sicht¬
baren Ausdruck zu geben , den Saal mit der großen Gewandbüste des Königs auf schönem
antiken Consol ( ans der plastischen Knnstanstalt von G . Eichler zu Berlin ) zu bleibendem
Andenken geschmückt ; ein Lied , gehoben durch die Töne der sechsstimmigen , mit einem Prin¬
zipale ausgestatteten und vom Referenten der Anstalt zum Gedächtnis ) dieses Tages
zugewendeten Orgel , leitete die Feier ein ; das „ 8u1vuwr las rsASiu " , vorgetragen von.
dem Sängcrchor der Anstalt unter Leitung des Herrn Cantor Thoma , schloß dieselbe .
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Im Jahre 1866 sind in die Anstalt *
neu ausgenommen worden : 184 Schüler , in I 3 , II 5 , III 10 , IV 46 , V 37 , VI 83 ;

abgegangen sind : 184 „ aus 134 , 1165 , III 29 , IV 37 , V 16 , VI 3 ,
und befanden sich in derselben

ult . December : . 644 „ in Kl . I 50 , II 96 , III128 , IV 159 , V 143 VI68 .

L . Verfügungen der Dehörden .
1 ) Den 6 . April 1866 genehmigt der Magistrat die llebertragung des Schreibunter¬

richtes in der Sexta an den Lehrer Herrn Walke .
2 ) Den 26 . April genehmigt das Königl . Povinzial - Sch ul - Collegium den vom

Director eingereichten Lehrplan auf das Schuljahr 1866 / 67 .
3 ) Den 27 . es . theilt Hochdasselbe eine Ministerial - Verfügung mit , in welcher das in

Berlin bei Decker erschienene Werk „ Der schleswig - holstein ' sche Krieg im Jahre 1864 von
Th . Fontane " zur Anschaffung und zu Prämien empfohlen wird .

4 ) Den 23 . April theilt Hochdasselbe das „ Reglement für die Turnlehrer - Prüfungen "
vom 29 . März 1866 mit : Ein Ministerial - Erlaß vom 4 . April verordnet , „ daß au den
höheren Unterrichtsanstalteu vom 1 . October 1868 ab nur solche Lehrer den Tnrn - Unterricht
ertheileu dürfen , welche , ohne von der Königlichen Central - Turnanstalt mit dem Befähigungs -
Zeugniß entlassen zu sein , die in dem Reglement vorgeschriebene Prüfung bestanden haben . "

5 ) Den 23 . April genehmigt Hochdasselbe , daß der Schulamts - Candidat Do . Lindner
sein Probejahr an der Anstalt fortsetze und zur Vertretung für den zum Militärdienst ein -
bernfenen Lehrer Or . Wossidlo verwendet werde .

6 ) Den 18 . Mai fordert Hochdasselbe Bericht , ob Primaner im vierten Semester
vorhanden seien , welche das dienstpflichtige Alter erreicht haben und jetzt in die Armee eintre -
ten wollen oder müssen , mit denen die Abiturientenprüfung ausnahmsweise sogleich abzn -
halten sei .

7 ) Am 5 . Juni übersendet Se . Excellenz der Herr Unterrichtsminister v . Mühler
ein Exemplar des X . Bandes des Vv . Ernst Förster ' schen Werkes „ Denkmale deutscher
Baukunst u . s . f . für die Bibliothek der Schule .

8 ) Den 22 . Juni übersendet der Königl . Provinzial - Schulrath Herr Do . Scheibert
den „ Allerhöchsten Erlaß vom 18 . Juni 1866 , betreffend die Abhaltung eines allgemeinen
Bettages am 27 . Juni 1866 " zur Vorlesung vor den Schülern .

9 ) Den 16 . Juni theilt das Königl . Prov . - Schul - Collegium eine Circnlar - Verfü -
gung des Herrn Unterrichtsministers vom 29 . Mai 1866 mit , betreffend die Eröffnung eines
sechsmonatlichen Cnrsns in der Königl . Central - Turn - Anstalt zu Berlin , mit dem Aufträge
anzuzeigen , ob und event . welcher Lehrer der Realschule geneigt und geeignet ist , als Eleve
in oiese Anstalt für den nächsten Winterknrsus einzutreten .



10 ) Den 3 . Juli theilt Hochdasselbe einen Ministerial - Erlaß vom 26 . Juni 1866

mit , demzufolge die ferneren Neclamationen dienstpflichtiger Lehrer auf die allerdringendsten

Fälle zu beschränken seien u . s . f .

11 ) Den 30 . Juli übersendet Hochdasselbe Abschrift des Gutachtens der Königl . Wis¬

senschaft » Prüfungs - Commission über die Abiturienten - Arbeiten vom Oster - Termin 1866 .

12 ) Den 9 . August giebt Hochdasselbe wegen der herrschenden Cholera dem Direetor

die Vollmacht , „ das Ausbleiben der Schüler , bei Wiederanfang der Schule nach den Som¬

merferien , und namentlich der auswärtigen auf einfache Anzeige der Eltern als entschuldigt

auzusehen , die Schule an den Nachmittagen der etwa eintretenden heißen Tage auszusetzen ,

für die häuslichen Aufgaben die möglichst geringen Anforderungen zu stellen , und mit aller

Sorgfalt darüber zu wachen , daß die angeordneten Desinfectionen in den Schulräumen vor¬

genommen werden und daß innerhalb der Schulzeit und der Schulräume die Kinder ver¬

alten solchen Handlungen und Genüssen gewahrt bleiben , von denen man einen Ausbruch

der Krankheit zu besorgen habe . "

13 ) Den 4 . August ordnet Magistrat an , in welcher Weise die Desinfectionen in den

Schulhäusern vorgenommen und für möglichste Ventilation in den Klassenzimmern gesorgt

werden solle .

14 ) Den 1 . August theilt das Königl . Prov . - Schul - Collegium mit , daß die Auf¬

nahme von Forst - Eleven bei der Königlichen Forst - Akademie zu Neustadt - Eberswalde

hinfort nur zu Ostern jeden Jahres stattfindet und daß die Anmeldungen dazu vor Ende

des Februar jeden Jahres mit den erforderlichen Zeugnissen bei dem Direetor der Aka¬

demie einzureichen sind .

15 ) Den 10 . August übersendet Magistrat die für den ordentlichen Lehrer Herrn

Paul Thiemich von dem Königl . Provinzial - Schul - Collegium nnter ' m 23 . Juli 1866 be¬

stätigte Vocation zum siebenten ordentlichen Lehrer für den wissenschaftlichen Unterricht an der

Realschule am Zwinger .

16 ) Den 22 . September verfügt Magistrat , daß das Sommersemester am 5 . October

geschlossen und das Wintersemester am 16 . October eröffnet werde .

17 ) Den 27 . September theilt Sr . Excel ! enz der Herr Oberpräsident Freiherr

v . Schleinitz mit , daß der von dem Kgl . Oberpräsidio reclamirte Seconde - Lieutenant Or .

Wossidlo am 21 . Sept . nach Breslau entlassen worden sei .

18 ) Den 30 . October genehmiget Magistrat die Aufstellung der von dem Direetor

vr . Kletke erworbenen Orgel in dem Prüsungssaale der Realschule .

19 ) Den 23 . November veranlaßt das Königl . Prov . - Schnl - ,Collegium die Direc -

toreu zu regelmäßiger Anzeige 14 Tage nach Beginn des Semesters darüber , wie viel Schüler

jede einzelne Klasse enthalte .

20 ) Den 3 . December übersendet Magistrat einen Plan zur Einrichtung von Turn -

Curseu für Lehrer und zur Mittheilung an die Lehrer , welche sich an solchem betheiligen
wollen .
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21 ) Den II . Dec . theilt Derselbe die Wahl des Partikulier Herrn Schindler zum

Mitglied «: des Schul - Curatorii mit .

22 ) Den II . Dec . übersendet das Königl . Pr ov . - Sch ul - Collegium ein Tableau , in

welchem die Termine der periodisch wicderkehrenden Berichterstattungen verzeichnet sind .

23 ) Den 11 . Der . erfordert Hochdasselbe in Veranlassung des Unterrichtsministerii

Bericht über Lehrer oder Anstalt - Beamte , welche in dem Kriege gegen Oesterreich und dessen

Verbündete ihren Tod gefunden haben , nach einem beigefügtcn Schema .

24 ) Den 13 . Dec . theilt Hochdasselbe Abschrift der für die Prüfungen bei der Kgl .

Bergakademie in Berlin gültigen Vorschriften vom 6 . October 1866 mit .

25 ) Den 7 . Januar 1867 veranlaßt das Königl . Prov . - Schul - Collegium , mit

Bezug auf das mit Beginn dieses Jahres in Kraft getretene „ Neue Reglement für die
Prüfungen der Candidatcn des höheren Schulamtes " die Direktoren , auf dies Regle¬
ment auch diejenigen jüngeren Schulmänner aufmerksam zu machen , welche entweder noch eine

Nachprüfung zu bestehen oder die Absicht haben , sich eine erweiterte lucniltus äooencli zu

erwerben ; und giebt den Gymnasialdirectoren Anweisung in Betreff der Schüler der obern

Klassen , welche sich dem Schulamt späterhin zu widmen gedenken .

26 ) Den 8 . Januar macht Hochdasselbe die Direktoren aus § 14 des vermittelst

Allerhöchster Cabinets -Ordre vom 8 . August 1835 genehmigten und in der Gesetz - Sammlung
des Jahres 1835 Seite 241 ff . publicirten Regulativs über die sanitätspolizeilichen Vorschrif¬

ten bei den am häufigsten vorkommenden ansteckenden Krankheiten , namentlich auf situ . 1

desselben aufmerksam und fügt hinzu , daß nach dem Gutachten der Medizinal - Abtheilung des
Ministeriums es keinem Zweifel unterliege " , , , daß die Schließung der Schulen wegen der

Cholera - Epidemie als eine gesetzlich nicht gerechtfertigte und schon deshalb nicht nothwendige

Maßregel zu erachten sei " .

„ Für die Annahme , daß die Uebertragung der Cholera von gesunden Personen , selbst

wenn sie Cholerakranken nahe gewesen sind , auf andere Gesunde an einem dritten Orte

erfolgen könne , fehlt es nach demselben Gutachten an jedem Anhalte ; cs liegt auch dafür , daß
eine Verbreitung der Cholera irgendwo durch den Schulbesuch befördert worden sei , kein Bei¬

spiel vor . Die Schullokale , welche während der herrschenden Cholera vorschriftsmäßig beson¬

ders gut gelüftet und rein gehalten werden sollen , und welche dann wegen unvermeidlichen
Ausbleibens vieler Kinder an Ueberfüllung nicht leiden werden , sind vielmehr für die Kinder

als Zufluchtsstätten zu betrachten , in denen dieselben wenigstens während der Schulzeit vor¬
der Gefahr der Ansteckung geschützt bleiben . Die heilsame Wirksamkeit des dauernden Schulbe¬

suchs erstreckt sich auch auf das häusliche Leben , indem die Schularbeiten eine regelmäßige

Beschäftigung geben , welche die Kinder in der Vornahme gesundheitsschädlicher Handlungen

beschränkt . Der etwaigen Furchtsamkeit der Eltern ist durch Aufhebung des Schulzwanges

während der Cholerazcit genügend Rechnung getragen " .

27 ) Den 9 . Jan . übersendet das Königl . Prov . - Schul - Collegium das Gutachten

der Königl . Wissenschaft ! . Prüfungs - Commission über die Abiturieuten - Arbeiten vom Michaelis -
Termin 1866 .



28 ) Den 10 . Jcm . weiset Hoch das selbe die Direktoren iin Aufträge des Herrn Mini¬

sters cm , „ fortan mit möglichster Strenge auf die Betheiligung der Schüler an den Turn¬

übungen zu halten und nur da Dispensation eintreten zu lassen , wo vorsichtig und gewissen¬

haft ausgestellte ärztliche Zeugnisse die Theilnahme als unzweifelhaft nachtheilig erscheinen

lassen . " Ferner werden die Direktoren angewiesen , die Abiturienten in Zukunft nicht mehr
zu dispeusiren ; dagegen nicht blos bei den Semestral - Censurcn sondern auch in den Abitu -

rienten - Zeugnissen ein Urtheil über die Leistungen der Schüler im Turnen regelmäßig anszu -
sprechen " .

29 ) Den 6 . Februar 1867 hat Magistrat an den Direktor Ov . Klette folgendes An¬
schreiben erlassen :

„ Ew . Wohlgeboren haben durch die allmälige Ansammlung des am 5 . November v . I .

angebotenen Stiftungs - Kapitales uns in hohem Grade erfreut und wir fühlen uns ge¬

drungen Ihnen dafür unfern besten Dank auszusprecheu . Das Raths - Depositorium ist an¬
gewiesen worden , das Kapital in Empfang zu nehmen . "

Es ist dies am 20 . Februar geschehen . Die am I l . Nov . 1866 von dem Stifter entwor¬

fenen Statuten sind sowohl von dem Hochlöblichen Magistrat als auch von dem Königlichen

Provinzial - Schul - Eollegio nnter ' m 27 . Februar 1867 ohne jede Aenderung genehmigt wor¬

den . Wir lassen dieselben , da die Schüler uothwendig Kenntnis ) von dem Zwecke der Stiftung
erhalten müssen , hier folgen .

Statuten
der für die Realschule am Zwinger zu Breslau durch den Direktor derselben

Vv . C . A . Kletke begründeten „ Prämien - Stiftung " .

8 1 . Veranlassung .

Gleichwie das in Preußen am 18 . Februar 1816 gefeierie Friedensfest die Begründung einer „ Bürgerschule
zum bleibenden Gedächtniß des Friedens " hierorts vcranlaßte und dieser Idee die Realschule am Zwinger ihre
Entstehung verdankt : so hat die diesjährige Friedensfeier am 11 . Novbr . 1866 den ersten Director die¬

ser Anstalt , 1) r . Caesar Albano Kletke , zur Begründung einer „ Prämien - Stiftung " für dieselbe veranlaßt .

8 2 . Zweck der Stiftung .
Im Hinblick auf die durch die glorreichen Siege des preußischen Heeres von Schlesien und dessen Haupt¬

stadt abgcwcndete Gefahr , und daß dadurch unter Preußens Zepter auch obiger Anstalt das ihr vorgezeichnete
Ziel einer höheren geistigen Bildung , — durch welche sich auch eine nicht kleine Zahl ihrer Zöglinge wie in den
bürgerliche » Verhältnissen so auch im Heere und im diesjährigen Kampfe rühmlich bewährt haben , — unvcr -
rückt und gewahrt geblieben :

soll durch eine „ Prämien - Stiftung " einerseits das Andenken an die dem Vatcrlande

durch jene Siege gewonnenenWohlthatcn , andererseits die patriotische Gesinnung bei den

Schülern der Anstalt dauernd belebt und erhalten und zugleich deren wissenschaftliches
Streben allseitig gefördert werden .

8 3 . Jahresfeier . — Preis .

Zu dem Zwecke soll alljährlich eine angemessene Schulfeier stattsindcn , — im nächsten Jahre ( 1867 ) am
3 . Juli , dem Tage des Sieges bei Königgrätz , späterhin nach Befinden an dem Tage der Fricdenöfeier oder an
Königs Geburtstage — und ein Primaner die Festrede halten . Das Thema für dieselbe ist der vater¬
ländischen Geschichte zu entnehmen und als „ Prciöaufgabe " den Primanern zu stellen . Der beste Bear¬

beiter hält die Rede und empfängt als „ Preis " ein wcrthvolles geschichtliches Werk .
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8 4 . Prämien .
Mchstdem sollen bei der Feier dieses Tages , zur Belebung wissenschaftlichen Strebe nS , an Schüler

der ^ Klasscn : Oberprima , Unterprima und Obcrsccunda , welche ein solches wissenschaftliches Streben

mit Erfolg bekunden , in welcher der Schulwissenschaften dies auch sei , zwei größere und zwei kleinere

Prämien , welche gleichfalls in für sic nützlichen wissenschaftliche » Werken bestehen sollen , verthcilt werden .

8 3 .

Zur Beurtheilung des wissenschaftlichen Strebenö der zu prämiirendcn Schüler können die Klasscnleistungcn

derselben genügen ; es dürfen aber auch , nach Befinden deö Directors , besondere Aufgaben zur Erwerbung

jener Prämien als Preise den Schülern der oben genannten Klassen gestellt werden .

8 » -

Gute Führung ist zur Erwerbung eines Preises resp . einer Prämie unerläßliches Erforderniß . HülfS -

bedürftigkeit , Stand der Eltern , Heimath , Confesston der Schüler sind bei der Beurtheilung nicht in Betracht zu

ziehen . § 7 . Stiftungs - Fonds .
Zur Beschaffung obiger als Preise resp . Prämien dienenden wissenschaftlichen Werke sollen die ( zur Zeit

vierzig Thaler betragenden ) Zinsen des Stiftungs - CapitalS voll verwendet werden .

8 8 .

Das zum Zweck der „ Prämien - Stiftung " von dem Stifter Do . Kletke bestimmte und verwendbare

Capital besteht zur Zeit aus zehn Stück vierproccntigen Prioritäts -Obligationen der Niederschlcsisch - Märki¬

schen Eisenbahngesellschaft , je zu hundert Thaler , in Summa also in tausend Thaler Nominalwerth .

8 » .

Die Dotation darf vermehrt , aber nie verringert werden . Sie soll dem Capital - Fondö der Realschule

am Zwinger als ein mindestens vierzig Thaler jährliche Zinsen tragendes , unangreifbares Capital

ür alle Zeiten cinverlcibt , und die Zinsen desselben nur für den in tz 3 und 4 angegebenen Zweck ver -
vendet werden .

8 10 . Verwaltung .
Die Verwaltung dieser „ Prämien - Stiftung " führt das Schul - Curatorium Namens des Ma¬

gistrats .

Demselben hat der Director über die Verwendung der Zinsen alljährlich Rechnung zu legen .

8 > l .
Ucber die Persönlichkeiten der zu prämiirendcn Schüler , die Wahl der Preisaufgabcn und Werke

hat der Director mit den den wissenschaftlichen Unterricht in den beiden oben : Klassen : Prima und Secunda

crtheilcnden ordentlichen Lehrern sich in Einvernehmen zu setzen und zu beschließen . Nähere Bestimmungen

hierüber bleiben Vorbehalten .

Möge die vorgenannte Stiftung sowohl der Anstalt , für welche der Unter¬

zeichnete den Fonds seit 30 Jahren aus freiwilligen Beiträgen in Liebe gesammelt ,

wie auch durch die Leistungen ihrer Schüler der Stadt Breslau für alle Zeit zum

Segen gereichen !

Breslau , den 1l . November 1866 ,

am Tage der Fried ensfeier in Preußen .

Di-. Kletke .
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6 . Ft h r v e r fa ssu n g .

Prim a .
Religion , evangelische . In I Die wichtigsten Glaubenslehren und Confessions -

llnterschiede ( Augsburg . Bek . ) . Vertiefende Behandlung des Katechismus . Wiederholungen

— In I L : Uns der allgemeinen Kirchengeschichte die wichtigsten Begebenheiten und Perso¬

nen , genauer das apostolische und das Reformations - Zeitalter . ( 2 St . )

Katholische . Für Prima und Secunda , nach Cour . Martin ' s Lehrb . d . kathol . Reli¬

gion ( Mainz ) der historische Theil , die spezielle Glaubenslehre und die spezielle Sittenlehre .

( 2 St . )

Deutsch . In I Deutsche Literaturgeschichte , insbes . die Zeit des Minnegesanges

und seit der Mitte des 18 . Jahrh . nebst Proben . Erklärung der Dichtungsarten , der schönen

Künste überhaupt . Aufsätze . Privatlecture . — In I k : Lesen und Erklären lyrisch - didak¬

tischer Dichtungen neuerer Zeit , altdeutscher und mittelhochdeutscher Dichtungen ( Nibelungen ,

Gudrun ) . Eine elementare Psychologie . Aufsätze . Privatlecture . ( 3 St .)

Latein . In I -4 . : Invius . — In I L : 8 Ins lins . ( 4 St . )

Französisch . Lecture in I Le 6iä pur 6orii6ill6 ; Lkrtrunä 6t Union pur

8orib6 ; L6NNV8 .18 Stuckes Iii8toi ' i «gn68 toin6 III . ( Histoirs inoÜ6on6 ) . In I L : 86§nr ,

liistoire ä6 Hg .p >o16on 6t ck6 In Zrnnä6 norn66 . — Grammatische Uebungen nach Peucker ' s

Uebungsb . 2 . Abth . Aufsätze . Sprechübungen . ( 4 St . )

Englisch . Leeture : Nnennln ^ List , ok LnZInnck vol . I . Grammatische Uebungen .

Aufsätze . Sprechübungen . ( 3 St . )

Polnisch . Lecture aus Fritz ' s Auswahl poln . Lesestücke . Mündl . und schriftl . Ueber -

setzen aus Fritz ' s Elementarb . 2 . Curs . Exercitien . Freie Arbeiten . Sprechübungen . ( 3 St . )

Geschichte und Geographie , n . Politische und Culturgeschichte der drei letzten Jahr¬

hunderte , insbes . die deutsche , französische und englische Geschichte , spezieller das Neformations -

zeitalter und die es vorbereitende Zeit , nach Pütz Grundr . f . d . ob . Kl . Theil III . l >. Staa¬

tenkunde : in I Oesterreich , England , Nordamerika : in I L : Preußen , Frankreich , Ruß¬

land . ( 3 St . )

Mathematik . In I im S . kubische Gleichungen , incommensur . Größen , Irratio¬

nalzahlen , Kettenbrüche , binomischer Lehrsatz , praktische Nechnenaufgaben . ( 4 St . ) — Im W .

analytische Geometrie bis einschl . d . Kegelschnitte . Berechnung der Logarithmen . ( 5 St . ) —

In I L : im S . Repetition und Erweiterung der ebenen Trigonometrie und der Logarith¬

men ; im W . Repetition und Erweiterung der Stereometrie . Zinseszinsrechnung . Gleich , d .

1 . u . 2 . Gr . — Lösen von Aufgaben in ^ u . L . ( 4 St . )

Physik . In I im S . Repetition der Statik und Mechanik , der Optik und Wärme¬

lehre ( 4 St . ) ; im W . Magnetismus , Elektrizität , Galvanismus , Elektromagnetismus u . s . f .

nach Trappe ' s Lehrb . d . Physik . ( 3 St . ) 2
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In I L : im S . Statik und Mechanik der luftförmigen Körper . Akustik . Mathematische

Geographie ; im W . Optik und Wärmelehre , nach Trappe ' s Lehrb . ( 4 St . )

Chemie . In I L : Die Erdmetalle und einige Schwermetalle ; in I Fortsetzung

der Schwermetalle . Theile aus der organischen Chemie . ( 2 St .) Im Winter außerdem

praktische Uebuugen im Laboratorium .

Naturbeschreibung . In I L : Aus der Geognosie insbes . die geognoftischen Ver¬

hältnisse Schlesiens . In I Anatomie und Physiologie der Pflanzen mit Beziehung auf

die des Thicrreiches . ( 1 St . )

Zeichnen , n . Freihandzeichnen nach Vorlagen und Gyps . ( 2 St . ) d . Geome¬

trisches und Situationszeichnen , und zwar : Isometrische Darstellung nebst Beleuchtung im

ersten ; Perspektive Darstellung im zweiten Jahreskursus . ( 2 St . )

Singen . In Selccta und erster Klasse , Abth . L . : Tenor und Baß .

Turnen .

S e c u n d a .

Religion , evangel . Bibelkunde . Wichtige Lehren des N . T . , Erweiterung und Be¬

gründung des Katechismus . ( 2 St . ) — Katholische . Siehe Prima .

Deutsch . Lesen eines klassischen Werkes ( eines epischen , beschreibenden oder eines leich¬

teren Drama ' s ) , dabei das Wichtigste über Versbau und Dichtungsart . Relationen darüber .

Hebungen im Disponircn , Definiren , Begriffsentwickelungen , Synonymen . — Aufsätze . Ex¬

temporalien . Privatlecture . ( 3 St . )

Latein . Lesen des LResür cts dsllo mv . , des Ourtius und Ovick ' s Llkts ,iri . Repe¬

tition und Befestigung der Syntax durch Exercitien und Extemporalien . ( 4 St .)

Französisch . Lesen aus Hksmvuäs Ltuciss llistor . toins I ( Hist , anoisirnö ) und

toins II ( Hist , än ino / M LZs ) . Grammatische Uebuugen nach Peucker ' s Uebungsb . t . Abth .

Freie Arbeiten . ( 4 St . )

Englisch . Lesen : Irvln ^ ' s Klrstolldootr und Ollavlss viotrsQ ' s OliristrrmI

6nro ) . Schottky ' s neues engl . Uebungs - und Lesebuch und dessen Grammatik . ( 3 St . )

Polnis ch . Aus Fritz ' s Elementarb . II . Curs . Wiederholung der Formenlehre des Verbi ;

schriftliches und mündliches Uebersetzen . Vokabellernen . ( 3 St .)

Geschichte und Geographie , a . In L : Griechische und römische Alterthumskunde ,

nach Pütz ' s Grundriß Theil I . In Politische und Cultnrgeschichte des Mittelalters bis

zur Entdeckung von Amerika , insbes . die deutsche , französische und englische Geschichte , nach

Pütz ' s Grundr . Theil II . b . Repetition der gesummten topischen und politischen Geographie

nach v . Noon . ( Zusammen 3 St . )

Mathematik . Repetition der Planimetrie , die Stereometrie , Elemente der ebenen

Trigonometrie . — Nepetit . der Potenzrechnung und der Gleichungen l . Grades , die Gleichun¬

gen 2 . Grades mit einer Unbekannten . Logarithmen . Kreisbercchnung . Lösung von Ausga¬

ben . ( 5 St . )

Physik . Nach Einleitung die Statik und Mechanik der festen und der tropfbar flüssi¬

gen Körper , nach Trappe ' s Lehrb . ( 2 St .)
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Chemie . Sauerstoff , Wasserstoff , Stickstoff , Schwefel , Phosphor , Kohlenstoff , Chlor ,

Kiesel , Bor . Die Metalle der Alkalien und ihre Verbindungen . ( 2 St . )

Naturbeschreibung . In II L : Das natürliche Pflanzensystem erläutert an schwieri¬

geren einheimischen Familien mit Anwendung aus geographische Verbreitung , Handel und

Ackerbau . Exkursionen . ( 2 St . )

Zeichnen , u ,. Freihandzeichnen mit Prima , nach Vorlagen und Gyps . d . Geo¬

metrisches Zeichnen und zwar in L : Darstellende Geometrie , in Beleuchtnngslchre

und Anfnehmen von Maschinenmodellen . ( 2 St . )

^ Schönschreiben . ( 1 St . ) — Singen . — Turnen .

Tertia .

Religion , evangelische . Es werden im S . die Apostelgeschichte , im W . Abschnitte

aus den alttestamentl . Schriften gelesen ; der Lernstoff der IV bis VI repetirt . ( 2 St . )

katholische . Im ersten Jahrescursus : Vervollständigung der biblischen Geschichte und

Glaubenslehre im Zusammenhänge ; im zweiten Jahrescursus : Die Hauptmomente der Ge¬

schichte der Kirche , die Gnadenmittel . Nach Barthel ' s Neligionsgeschichte und Dubelmann ' s

Religionsl . ( 2 St . )

Deutsch . Lesen , Erklären , Vortragen epischer Dichtungen ( Götzinger ' s Dichtersaal ) .

Hebungen in freier mündlicher Darstellung . Aufsätze . Extemporalien . Disponirübungen .

Die Satzlehre in übersichtlicher Darstellung . ( 3 St .)

Latein . Lesen der Viri illn8tvs8 von Lhomond und Oaegar äs bsllo Call . Gram¬

matische Hebungen nach Fromm ' s Schulgrammatik und Uebungsbuch . Exercitien . Extempora¬

lien . ( 5 St . )

Französisch . 6üavl68 XII pur Voltnivs nach der Schulausg . von Jäger u . Peucker .

Grammatik nach Ahn , Kap . 9 bis Ende . ( 4 St .)

Englisch . Nach Schottky ' s Grammatik und neuem engl . Uebungs - und Lesebuche wer¬

den Aussprache , Formenlehre und die Hauptregeln der Syntax geübt . ( 4 St .)

Polnisch . Nach Fritz ' s Elemeutarb . Curs . I . Leseübungen , Uebersetzen , Regeln , Vo¬

kabeln ; aus Curs . II . Formenlehre des Verbi . ( 4 St . )

Geschichte . Deutsche und brandenburgische Geschichte , genauer seit dem 30 jährigen

Kriege , nach Voigt ' s Leitfaden . ( 2 St . )

Geographie . Politische Geographie und Repetition der topischen von Deutschland ,

Preußen , Schlesien , Europa überhaupt , nach v . Roon ' s Leitf . der Erd - , Völker - und Staaten¬

kunde . ( 2 St .)

Mathematik und Rechnen . Planimetrie , nach Kambly ' s Leitfaden , Abschn . 3 bis 5 .

Planim . Constructionen . Aufgaben . — Buchstabenrechnung ohne und mit Potenzen . Glei¬

chungen des ersten Grades . — Schwierigere Aufgaben aus allen bürgerlichen Rechnungsarten .

Wiederholung der Decimalbrüche . ( 6 St . )
2 '
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Naturbeschreibung . Im S . Erweiterung der Pflanzenkenntniß durch Exkursionen .

Uebungen im Bestimmen der Pflanzen ( Flora ) . Leichtere natürliche Familien . Im W . die

wichtigsten Mineralien und Krystallformen . ( 2 St . )

Zeichnen , u . Freihandzeichnen , 2 St . , nach Vorlagen und Gyps . d . Geometrisches

Zeichnen . Constructionen . Maschinenteile . Bauliches . ( 2 St . )

" Schönschreiben . ( I St . ) — Singen . — Turnen .

Quarta .

Religion , evangel . Es wird im S . das Evangelium Lucä , im W . das Ev . Matthäi

gelesen , der Katechismus repetirt , insbes . das zweite Hauptstück besprochen , Bibelsprüche und

Kirchenlieder gelernt . ( 2 St . ) — katholische , mit Tertia . ( 2 St . )

Deutsch . Lesen , Memoriren , frei Erzählen , nach Auras und Gnerlich ' s deuschem Lese¬

buche 2 . Theil . — Fortgesetzte orthographische , Jnterpunktionsübungen und Uebungen im Satz¬

bau . — Freie häusliche Arbeiten . Spezimina . ( 4 St . )

Latein . Lesen der Virl illustres von Lhomond . Syntax , insbes . die Casuslehre , nach

Fromm ' s Grammatik und Uebungsbuch . Spezimina . ( 6 St . )

Französisch . Lesestücke aus Ahn ' s franz . Leseb . 1 . Theil . Grammatik nach Ahn , von

Anfang bis Kapitel 8 . ( 5 St . )

Geschichte . Griechische Geschichte bis Alexander d . Gr . und römische bis Marc Aurel ,

nach Voigt ' s Leitfaden . Chronologische Uebersicht der alten Geschichte . ( 2 St . )

Geographie . Die wichtigsten topischen Verhältnisse der außereuropäischen Länder , nach

Daniel ' s Leitfaden . ( 2 St . )

Mathematik . Planimetrie nach Kambly ' s Leitfaden , Abschn . 1 und 2 . ( 2 St . )

Prakt . Rechnen . Leichtere Aufgaben aus allen bürgerlichen Rechnungsarten . Dezi¬

malbrüche . ( 2 St .)

Naturbeschreibung . Im S . werden die Pflanzenkenntniß erweitert und die Pflanzen

nach dem Linns ' schen System geordnet . Im W . werden einheimische Amphibien , Fische ,

Würmer , Insekten beschrieben und Repräsentanten aller Thiergattungen systematisch geordnet .

( 2 St .)

Schönschreiben . ( 2 St . ) — Freihandzeichnen . ( 2 St . ) — Geometrisches

Zeichnen . ( 2 St . ) — Singen . — Turnen .

Quinta .

Religion , evangel . Biblische Geschichten des A . und N . T . Katechismus ( insbes .

des zweiten Hauptstücks erster Artikel ) . Repetition des l . und 3 . Hauptstücks . Bibelsprüche

und Lieder . ( 3 St . ) — katholische ( mit Sexta ) : Biblische Geschichten aus dem A . und

N . T . Nach dem Breslauer Diözesan - Katechismus das apostolische Glaubeusbekenntniß , die

Gebote und die Sakramente . Bibelsprüche . ( 2 St . )
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Deutsch . Lesen , frei Wiedererzählen und Beschreiben , Memoriren und Vortragen poe¬

tischer und prosaischer Stücke , nach Auras und Gnerlich ' s deutschem Lesebuche Theil I . Be¬

festigung in der Interpunktion , Satzbildungen , orthographische Diktate . Spezimina . Freie

häusliche Arbeiten . ( 4 St .)

Latein . Leseübungen nach Spieß ' s Uebungsbuch für Quinta , grammatische nach Fromm ' s

Schulgrammatik , insbes . die unregelmäßigen Formen und Ausnahmen der Genusregeln . ( 6 St . )

Französisch . Einübung der Hilfsverba und der regelmäßigen Conjugation . Uebersetzen ,

mündlich und schriftlich . Vokabeln . ( 5 St . )

Geographie und Geschichte . Die wichtigsten topischen Verhältnisse von Europa , spe¬

zieller Deutschland , nach Daniel ' s Leitf . ( 2 St . ) — Sagenkreise des griechischen und römi¬

schen Altcrthums und der germanischen Vorzeit wird in 1 St . zutreten .

Rechnen und Formenlehre . Die einfache Regel de tri in ganzen Zahlen und mit

Brüchen , in geraden und ungeraden Verhältnissen . Betrachtung einfacher geometrischer Grö¬

ßen . ( 4 St . )

Naturbeschreibung . Im S . werden einheimische wildwachsende Pflanzen , im W .

einheimische Säugethiere und Vögel betrachtet und beschrieben , die systematische Anordnung

vorbereitet . ( 2 St . )

Schönschreiben . ( 2 St . ) — Zeichnen einfacher geometr . Größen wie auch zusam¬

mengesetzterer Formen aus freier Hand . ( 2 St . ) — Singen , ( l St . ) — Turnen .

Sexta .

Religion , evangel . Biblische Geschichten des A . und N . T . Aus dem Katechismus

( dem kleinen luther . Breslauer ) das 1 . und 3 . Hauptstück . Bibelsprüche und Lieder . ( 3 St . )

— katholische , mit Quinta .

Deutsch . Leseübungen , nach Auras und Gnerlich ' s deutschem Leseb . Theil I . Gelesenes

frei wiedererzählen , Erlebtes frei darstellen ; kleinere prosaische und poetische Stücke memoriren .

Orthographische Hebungen . Sätze bilden . Spezimina . Kleine freie Arbeiten . ( 5 St . )

Latein . Leseübungen nach Spieß ' s Uebungsb . für Sexta . Grammatik nach Fromm

die regelmäßige Formenlehre bis einschl . der Deponentia . ( 8 St .)

Geographie . Grundbegriffe der mathematischen Geographie . Ueberficht über die ganze

Erdoberfläche , nach Daniel ' s kleiner Schulgeographie . ( 2 St . )

Rechnen . Befestigung der Spezies . Die Bruchrechnung bis zur Fertigkeit eingeübt .

( 4 St . )

Naturbeschreibung . Betrachten und Beschreiben einheimischer Pflanzen im S . , ein¬

heimischer Säugethiere und Vögel im W . ( 2 St . )

Schönschreiben . ( 3 St . ) — Zeichnen einfacher geometrischer Größen aus freier

Hand . ( 2 St .) — Singen . ( 2 St . ) — Turnen .
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D . Vertheilung - er Fehrgegenstan - e unter die Lehrer
nach Klassen nnd Stunden von Neujahr bis Ostern 1867 .

Ordinarius

der

Religion.

Z .

K
Latein. Französisch. Englisch. Geschichte

und

Geographie. Mathematik

und

Rechnen. §
Summader

Stunden.

1 vr . Kletke ,
Director .

In . la . 3 S .
Id . 3 S .

In . 4 S .
Id . 4 S . 14

2 Trappe ,
Proreclor und Professor. !. Oberlehrer.

Ib . 5 S . In .
4 S . N>.

3 S . I ->.
4 S . Id . 16

3 Müüer ,
2. Oberlehrer.

Ilti .2
2 S . I ->.
2 S . Id .
2S . II -. . 1 3S . II --. 2

4 S . IIs . 1
4S . II ->. 2 17

4 Reiche ,
3. Oberlehrer .

III >.
2S . » ->. 2
2 S . Hb .
2S . IIIi>.

3 S . Ild .
3S . IIr>. 1
3 S . Ild .
4S . III ->.

19

5
vr ^ Adler ,

Illd .
3S . IIId . 5S . I » d .

3 S . I » .
3 S . Id .
3S . II ->. 2
4 S . Md .

21

6
ve .̂ Hcnn ,

IIs . 1
SS . IIa . I
SS . IIa . 2
5 S . Ild .

2S . II ->. 1
2S . IIa . 2
2 S . Ild .

! 21

7

8

9

viv Schottky , Ills . l

3S .M -I. 1 8 S . I ->.
3 S . Id .
3S . lIi>. 1
3S . II ->. 2
4S . llI ->.
4S . IIIK .

23

vr , Peucker ,I . ordentlicher Lehrer. Lcctor an der
Unioersität.

4 S . Is .
4 S . Id .
4S . II -I . 1
4S . I1s . 2
4 S . Ild .

20

vr . Rabe ,
2. ordentlicher Lehrer.

IIl ->. 2 3S . IIIs .2
4 S . I >d .
SS . lila .

5 S . IVd . 4S .lVs . 1 21

10 vr , Behnsch ,
3. ordentlicher Lebrer, Lcctor an der

Universität.

IVs 2
4 S . Ms .
4 S . Md .
SS . IVn .I
SS . IVs .2

3 S . Ud .
21

11 Lendin ,
4. ordentlicher Lebrer.

4S . IV -. .2 4S . IVK . 8 S . III ->.
6S . Md . 22

12
vr . Stenzel ,

3. ordentlicher Letzter.
!
>

2 S . Md . 3 S . Lab .
2 S . I ->.
2 S . Id .
2S . II --. 1
2S . Ila . 2
2 S . Ild .

1 S . I ->.
1 S . Id .
25 . 11-. 1
25 . 11--. 2
2 S . Ild

23

13 vr . Wossidlo ,
6. oidknMch-r Lehrer und Tumlehrer.

Artillerie - Lieutenant .
IVb .

4S . IVd . 2S -IV -. .2
2S - IVd . 3 S . Lab . 2S . l ! I->. I

2S .III ->.2
2S . Md .
2S .IVa .2
2 S . IVd .

21

Ordinarius

der

Religion. Deutsch.

rr

c§
Französisch. Polnisch. Geschichte

und

Geographie. Mathematik

und

Rechnen.
Natur¬

beschreibung.
Schön¬schreiben. Freihand¬zeichnen.

Geometrisches

Zeichnen. Singen. SummaderI
IStunden.

14 Thiemich ,
7. ordentl Lebrer

und Turnlehrer.

Vd . 2S . IVs .
3 S . Vd .

6 S . Vd . 5 S . Vs .
5 S . Vd .

21

15 Gnerlich ,
ordentlicher Lehrer.

V ->. 2S . IVd .
3 S . V -, . 4 S . Vg .

2S .lVu .2
2S . IVs .1i2S . lVg .1
2S .IV -t .2i 2 S . V» .
2S . IVK . ! t

21

16 Auras ,
ordentlicher Lehrer

VI .
3 S . VI . 5 S . Vl . 3 S . Va .

3 S . Vd .
4 S . VI .

2 S . Vd .
2 S . VI .

l 22

17
Redlich ,

kath. Religionsl .,

2 S - l , l >
2S . III ,IV
2S . V , VI

l 6

l 18
^ Mehnert ,̂

!
4S .IVa .1
4 S . Vd .

6S .lVt>.2
6 S . IVd .

2S . lV ->.2 22

IN
vr . Ludwig , IVd .

3S . U -1. 1 tiS . IVs .l
6 S . V ->.
8 S . VI .

l !
!
I 23

I,
20 Jäger ,

Lehrerd. sranz. Spr .
Lieutenant a D .

8 S . M .
10S . IV .
5 S . V .

( 23 >

ä
21 Fritz ,

Lehrer der poln .
Sprache u. Lcclor
a. d. Universität.

3 S . I .
3 S . II .
4 S . M .

10

22 Haberstrohm

Obers, a. D .

Geogr .2 S . Vs .
2 S . Vd .
2 S . VI .

2SIVs .1
2 S . V .

4 S . I .
4 S . II .
4 S . III .
4 S . IV .

26

23 Karsch ,
zweiter Zeichnen!..

Maler .

2 S . I .
2 S . II .
4 S - I »
4S . IV -, .
2S . IVd .
4 S . V .
2 S VI .

20

21 Nickel ,
Schreibtehrcr.

Elementarlehrer .

I S . II .
1 S . M .
6 S . IV .
4 S . V .

12

25 Walke ,
Schreiblehrer ,

Elemcntarlehrer .

3 S . VI . 3

26 Thoma ,
Ecsanalehrer ,

Cantor
zu St . Elisabet .

1 S . Sei .
1 S . l » .
( T . B .)1 S . Id .
(S . A .)

2 S .
i ll . Kl . s .

1 S .
II . Kl . d .

2 S .
Quinta .

2 S .
Sexta .

10

Summa der Stunden
470 '



L . Aufgabe für die Abiturienten - Prüfimgen .
Zu Michaelis 1866 :

Deutscher Aufsatz : „ Die wohlthätigen Wirkungen der Stürme , angewendet auf das
Leben " . — 8 . Französischer Aufsatz : „ lockerte 1s Orsnä sorrs 1k rsxport cks llsäinl -
rilstrstiom int ^ riönre cks 1s. krusss " . — 6 . Ein englisches Exercitinm . — D . Mathe¬
matische Aufgaben : 1 ) Ein Dreieck zu konstruiren , wenn das Rechteck aus zwei Seiten ,
der eingeschlossene Winkel und die dritte Seite gegeben ist . 2 ) Ein Dreieck trigonometrisch zu
berechnen aus einer Seite , dem Radius des umschriebenen Kreises und dem Flächeninhalte
des Dreiecks . 3 ) Den geometrischen Ort des Punktes zu suchen , in welchem sich die zwei
von ihm aus an die Parabel (^ — 2px ) gezogenen Tangenten unter rechtem Winkel schnei¬
den . 4 ) Nach den Statuten einer Lebensversicherungs - Gesellschaft hat Jeder , der den Seini -
gen bei seinem Tode eine Summe von 100 Thlr . versichern will , jährlich einen Beitrag von
6 Thlr . zu zahlen . Der Beitrag fällt aber weg , wenn er 20 Jahre lang denselben gezahlt
hat . Wie groß ist der Gewinn der Gesellschaft in diesen 20 Jahren , wenn die Zinsen zu
5pCt . gerechnet werden ? — 8 . Naturwissenschaftliche Aufgaben : I ) aus der Mechanik :
Es soll berechnet werden , umwieviel der Fallraum der ersten Secunde unter dem 5lsten
Breitengrade durch die Rotation der Erde vermindert wird . 2 ) aus der Optik : Ein
Gegenstand von 20 ' Höhe und 2000 Fuß Entfernung wird durch ein Kepler ' sches Fernrohr
gesehen . Das Objectiv habe 3 Fuß , das Ocular 1 Zoll Brennweite . Wie weit muß durch
Ausziehen des Fernrohrs für ein Auge von 10 " Sehweite das Ocular vom Objectiv entfernt
sein und wie groß ist das gesehene Bild ? 3 ) Aus der Chemie : Wieviel kugelförmige Ballons
von 15 , 87 " Durchmesser im Lichten kann man mit Gas füllen , wenn man 1 Pfnnd Marmor
durch Salzsäure zersetzt ; und wieviel ofsizinellc Salzsäure , welche 24 , 35 A Chlorwasserstoff
enthält , braucht man dazu ?

Zu Ostern 1867 :
L.. Deutscher Aufsatz : „ Die Macht der Verhältnisse . " — 8 . Englischer Aufsatz :

„ Llsxlinllisli I c>5 Oerrasir ^ . " — 0 . Ein französisches Exercitium . — O . Mathema¬
tische Aufgaben : 1 ) Ein Viereck zu konstruiren , wenn die Summe der Diagonalen und die
vier Winkel gegeben sind , welche die eine Diagonale mit den Seiten bildet . 2 ) In einer
Ellipse ^ 80 , deren Achsen ^ .0 — 2s , 8ä — 21, sind , ist die Gerade 80 und durch ihren
Mittelpunkt 8 die Gerade ^.8 gezogen ; es soll der Winkel berechnet werden , welchen die Tan¬
gente an dem Punkte 8 mit der Linie ^ 8 bildet . 3 ) Von einem Dreiecke ist die eine Seite
s — 1167 , die zugehörige Höhe — 953 , der Unterschied der beiden andern Seiten ä — 370 ,
Wie groß ist der Winkel , welchen diese beiden Seiten einschließen ? 4 ) Die Stadt 8 hat zur
Erbauung einer Gasanstalt ein Capital von 240 , 000 Thlr . ausgenommen , welches sie mit
5 A verzinsen muß . Die Anstalt bringt jährlich einen Reinertrag von 18 , 000 Thlr . Davon
werden jährlich die Zinsen des Anlage - Capitals bezahlt und mit dem Ueberschusse das letztere
amortisirt . Nach wieviel Jahren wird das Capital getilgt sein ? — 8 . Naturwissenschaft -
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liche Aufgaben : 1 ) Aus der Mechanik : Eine Feuerspritze wird durch 8 Arbeiter in Tä¬

tigkeit gesetzt ; die Länge des Hebelarmes der Kraft an den beiden Druckpumpen ist — 5 Fuß ,

derjenige der Last — 1 Fuß ; der Druck jedes Arbeiters ist durchschnittlich 50 Pfund , der

Querschnitt jedes Stiefels der Pumpen — ' / s Quadratfuß ; die obere Oeffuung des Rohres

( Schlauches ) — V» Quadratzoll . Mit welcher Geschwindigkeit springt das Wasser aus der

Oeffuung ? wieviel Wasser verbraucht die Spritze in einer Stunde ? und wie hoch steigt der

Wasserstrahl bei vertikaler Stellung des Schlauches ? 2 ) Aus der Wärmelehre : Ans wel¬

chen Erscheinungen ergiebt sich das Gesetz , daß bei ' m Schmelzen der festen und Verdampfen

der flüssigen Körper Wärme gebunden , bei ' m Erstarren der flüssigen und dem Tropfbarflüssig¬

werden der Dämpfe Wärme frei wird ? 3 ) Ans der Chemie : Wie stellt man 8 , 6 Gramm

reines Chlorsilber aus einem Silber dar , welches noch 7 , 4 - L Blei enthält ?

Themata der deutschen Aufsätze in Prima im Schuljahre 1866 / 67 : In

I . : 1 ) Werth des Lebens . 2 ) Die Sprache der Natur . 3 ) Nord - und Süddeutschland ,

nach seinen Naturgrenzeu und Unterschieden . 4 ) Die wohlthätigcn Wirkungen der Stürme ,

in Anwendung auf das Leben ( Abitur . - Arb . ) 5 ) Einheitsstaat und Personalunion , wie unter¬

scheiden sie sich ? 6 ) Die monarchischen Staatsformen . 7 ) Wort und Schwert . 8 ) Der

1 . Januar 1867 ein Ehrentag unseres Königs . 9 ) Welche Wissenschaften fördert der Handel ?

10 ) Die Macht der Verhältnisse ( Abitur . - Arb .) . I I ) Wahrheit und Dichtung , ihr Verhältniß

zu einander . 12 ) Die deutsche Nation in ihrem Jugend - und Mannesalter . — In 13 :

I ) Wie soll sich der Geist zum Leibe des Menschen verhalten ? 2 ) Nationalität und Staat ,

ihr Verhältniß zu einander . 3 ) Welche Tugenden vermögen Zeiten der Bedrängnis ) wie die

gegenwärtigen zu wecken und zu beleben ? 4 ) Die Heimkehr des Kriegers . 5 ) Das Volk in

Waffen . 6 ) Kleine Ursachen , große Wirkungen . 7 ) Der Organismus des Menschen und der

Organismus der Erde . Eine Vergleichung . 8 ) Begriffsbestimmung aller von „ Muth " abge¬

leiteten Begriffe . 9 ) Nothwendigkeit und Wesen der Selbsterkeuutuiß . 10 ) Disposition der

Rede des Adherbal in Sallnst ' s dell . cknAurtlr . o . 14 .

3
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I ". 1 . Schüler - Statistik des Jahres 1866 .

Klasse

Frequenz im

Sommerhalbjahre ! Winterhalbjahre

1866 « 1866 / 67

Zm Jahre 1866

nenaufgenom - ^ überhaupt
men worden j abgegangen

sind

zu ihrem Berufe

abgegangen

I kr

II n . 1

„ n . 2

„ b
III u . I

„ kr - 2
b

IV kr . 1

„ kr . 2
d

V kr

„ d
VI

20

33

30

47

45

23

47

61

45

50

67

77

67

70

22

32

27

44

41

30

36

62

46

47

72

71

75

70

! ^

! °

!

^ 46
37

83

34

65

29

37

16

3

28

60

23

25

3

Sunima 682 675 184 184 ' 9 139 Schüler .

Einheimische 430 426

Auswärtige 252 249 Alter der zu ihrem Berufe lieber -
gegangenen :

Der Konfession na ch sind :
Es befand >n sich nn Alter

von 13 - 14 Jahren : 2 Schüler .

evangelisch . 475 477
„ 14 — 15 „ 19 „

separ . lutherisch . . 2 I
„ 15 - 16 „ 27 „

böhmische Brüderg . — 1 „ 16 - 17 . , 44 „

presbyterian . . . . — 1
„ 17 - 18 „ 17

Dissidenten . . . . 6 4
„ 18 - 19 „ 11

katholisch . 102 94
„ 19 - 20 „ 12

jüdisch . . 97 97 „ 20 - 21 „ 7

Summa 682 j 675 j Summa 139 «Schüler .

Berufsarte » , denen sich die Abgcgangencn gewidmet haben :
Zum Kaufmannsstande sind übergegangen . 61 Schüler , davon aus I . 8 Schüler .
Zur Landwirthschaft . 19 „ „ „ „ 6 „
Zum Mrlrtarr . 18 „ „ „ „ 5
Zum Postfach ( 3 ) , Forstfach ( 1 ) , Baufach ( 2 ) . 6 „ „ „ „ 4 „
Zum Steuerfach (2 ) , Burcaudicnst ( 1 ) , Seedienst (4 ) . 7 „ „ „ „ 2 „
Zum Maschinenbau ( 6 ) , Zimmerei ( 2 ) , Weberei ( 1) . 9 „ „ „ „ 3 „
Zum Hüttcnfach <I ) , zur Pharmazie ( 3 ) 4 „ „ „ „ —
Zur Brauerei ( 2 ) , Seifensiederei (4 ) , Färberei ( I ) . 7 „ „ „ „
Zur Gerberei ( 2 ) , anderen Fabrikzwcigcn >3 ) . 5 „ „ „ „
Zu Agenturen f2 ) , zum Lehrfach ( t ) , Malerei ( 1 ) . 4 „ „ „ „
Graveur f2 ) , Schriftsetzer ( 1 ) , Müller , Fleischer , Töpfer , Koch . . . 7 , , „ , , — „

Summa 142 Schüler , davon auö 1 . 28 Schüler .

' ) Es wurden ei » Opfer der Cholera : der Abiturient Ernst Tschersich , 187 , Jahr alt , aus Weißstein bei
Salzbrunn : der Unterprimaner Oscar Radler , 177 , I . , aus Peichcrwitz bei Neumarkt ; der Secundancr Arthur
Bratge , I 67 , J >, aus Breslau ; der Obertertianer Map Steinmetz , 15 I . , aus Breslau , und der Quintaner
Oscar Hcllmar , 14 I . alt , aus Breslau . Wir haben aller Verlust schmerzlich bedauert .
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I' 2 . Der^ eichniß der Schüler ,
welche im Jahre 1866 als Primaner die Anstalt verlassen haben . Deren Namen mit

gesperrter Schrift gedruckt sind , haben das Zengniß der Reife erhalten .

Namen . Alter . Religion . Geburtsort . In
Prima .

Beruf .

1 Oswald Ass mann

Jahr .

17z
ev . Breslau

Jahr .

2 Maschinenbau
2 Richard Dittmann 20 ev . Breslau 2 Kaufmann .
3 Hermann Fischer isz

ev . Neibnitz , Kreis Breslau 2 hvh .Forstfach .
4 Alexander Gcebell ioz

ev . Waldenstein b . St . Leonhd . 2 Steuerfach .
5 Arnold Gn erlich 17 ^ - ev . Breslau sin Kärnthen 2 Kaufmann .
6

Heinrich b . Hagen i8z
ev . Berlin 2 Militair .

7 Max v . John ston isz
ev . Schwammelwitz bei Neisse 2 Militair .

8 Rudolph Klinkhart ioz
ev . Langenbielau bei Reichend . 2 Weberei .

9
Carl Lehmann

19 ev . Neichenbach 2 Postfach .
10 Otto Pohl 19z

ev . Groß - Glogau
2 z

Maschinenbau
11 Carl b . Reiche 20 z

ev . Langensalza
2 z

Postfach .
12 Otto Lehmann 20 z

ev . Maltsch a . d . O .
2 z

Kaufmann .
13

Benno Schubert 19ch
ev . Wilschkau bei Neumarkt

2 z
Steuerfach .

14
Ernst Tschcrsich 18 z

ev . Weißstein bei Salzbrunn 2 -j- am 17 . Spt .
15

Max Wunderlich 20 kath . Zobten 1J . 11M . Landwirth .
16

Georg Agath 19z
ev . Breslau

i „ io „
Kaufmann .

17
Paul Hammer i7z

ev . Breslau 1 „ 9 „ Landwirth .
18

August Franke 20 kath . Breslau
1 „ 2 „

Militair .
19

Oscar Nadler 17 z
kath . Peicherwitz , Kr . Neumarkt - 11 -s- am 4 . Seht .

20 Felix Zdpbicki 17z
kath . Breslau - 9 „

21
Adolph Pusch ioz

ev . Nawicz - 9 „
22 Hans Studcmund

16 ev . Frankenstein - 9 „ Kaufmann .
23

Carl Goldbach 19z
ev . Dambritsch , Kr . Neumarkt

- 8 „
Landwirth .

24
Alfred Schneider 16 z

ev . Liegnih
- 8 „

Kaufmann .
25

Alfons Litlauer 16 z
jüd . Breslau - 6 , . Kaufmann .

26
Reinhold Wolffsdors 17 ev . Winzig - 6 „ Baufach .

27
Ludwig Ruinier 17z

ev . Scheitui g bei Breslau - 6 „ Landwirth .
28

Erich Domczpkowski
16 ev . Creutzburg in O / S . — 5 „ Landwirth .

29
Max am Ende 17z

ev . Breslau - 8 . Landwirth .
30

Casimir b . Poniuski 19z
kath . Malczewo , Kreis Gnesen - 3 „ Militair .

31
Ewald Wagner 20 ev . Marienwcrder

- 2 , .
Militair .

32
Alfred Weber 19 ev . Wirsbel , Kreis Falkenberg - 1 „

33
Georg Schiller

18z ev . Wielmiersowitz , Kr . Cosel n . d .Vers .
34 Max Dölcke 15z

ev . Lübbecke bei Pr . Minden i » Kaufmann .
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I? . 3 . Mitnrienten im Schuljahre 18 ^ 6 ? .
Es haben unter dem Versitze des Königl . Provinzial - Schulrathes Herrn vr . Scheibert

zwei Abiturienten - Prüfungen stattgefunden , die eine am 17 . Septbr . 1866 ( die 42ste ) mit
zwei , die andere am 11 . und 12 . März 1867 ( die 43ste ) mit zehn Primanern . Diese
haben sämmtlich das Zeugnis ; der Reife erhalten .

Des Abiturientenrr

A

Name
des Abiturienten

Stand und Wohnort
des Vaters Alter

Reli¬

gion
Aufenthalt

in

Anstalt

Berns

1 314 Hermann Fischer Rittergutsbesitzer ( verst .)
Jahr

i8z ev . Jahr
« z Jahr

2 höh . Forfifach

2 315 Rudolph Klinkhart
zu Breslau

Kaufmann zu Langen - 16§ ev . 7 2 Weberei .

3 316 Salo Feige
bielau bei Neichenbach

Gutsbesitzer zu Breslau i8z jüd . ^ 2 2 Chemie stud .
4 317 Max Karnasch Kaufmann zu Breslau 18 kath . 9 2 Militair .
5 318 Hermann Knhnel Maschinist zu Breslau ev . 7 2 Kaufmann .
6 319 Dagobert Lewald Kaufmann zu Breslau - 17z jüd . 2 Chemiker .
? 320 Otto Martins Hofbaudirector zu 175 ev . ez 2 höh . Bau -

8 321 Oscar Pohl
Camenz

Hauptsteueramts - Assi - >9 ev . iz 2
fach .

Bankgeschäft

0 322 Ewald Rißler
steut zu Breslau

Kalkofenbesitzer ( verst .)
20 z

ev . Bureau -

10 323 Max Schöbet
zu Ohlau

Schauspieler zu Breslau
175

luth . 7 2
dienst .

Kaufmann .
11 324 Fritz Schwabe Secretair ( verst .) in

18 z
ev . 6

2 z

12 325 Georg Wähner
Strehlen

Partikulier zu Breslau 175 ev . 7 2 Kaufmann .

Von diesen Abiturienten haben Karnasch und Pohl das Prädikat „ vorzüglich be¬
standen ^ ; Fischer , Klinkhart , Kühnel , Lewald und Martins das Prädikat „ gut
bestanden " ; Feige , Nißler , Schöbet , Schwabe und Wähner das Prädikat „ genü¬
gend bestanden " erhalten .



An Geschenken hat die Anstalt empfangen :
Von Frau Therese von Johnston geb . Amelcmg hiersclbst 10 Thlr . zur Unterstützung

unbemittelter Schüler . Von den Schülern der Anstalt die große Gewandbüste Sr .
Majestät des Königs Wilhelm , modellirt von Walger , nebst antikem Consol , aus der plastischen
Kunstanstalt von G . Eichler zu Berlin . Zur Ausstattung der Schulorgel mit einem
Principale , einem neuen Gebläse , Koppelung der beiden Manuale u . s . f . haben beigetragen
der Primaner Heinrich Klotz 3 Thlr . , Referent 129 Thlr . 14 Sgr . , Herr Cantor Thoma
18 Thlr . 15 Sgr . ( Ertrag einer 8oir6s rurmiogls ) . Die Modellen - Sammlung empfing
von dem Curator des Museums für Kunst und Industrie zu Wien Herrn Ritter von
Friedland 16 schöne Gypsabdrücke aus demselben ( eines Buchdeckels mit Elfenbeinschnitz¬
werk , byzantin . 11 . Jahrh . ; Eck - und Mittelbeschlag eines Buchdeckels , goth . 15 . Jahrh . ; einer
orientalischen Goldschale aus dem 9 . Jahrh . ; der Maske , der rechten Hand , des rechten und
linken Fußes des Apollo von Belvedere ; 4 Stück Pilaster von Ben . da Majano , 15 . Jahrh . ,
von einem Altar in St . Trinita in Florenz ; 4 Stück Vasen - und Laubornamente vom Jahre
1533 ) nebst 20 Blatt Umrisse antiker Thongefäße und Text . Das zoologische Museum
empfing von Herrn Kaufmann Andreas Lomer Hierselbst ein wohlerhaltenesausgestopftes
Exemplar eines Leoparden . Von dem Nevierförster Herrn Storch zu Forsthaus Hammer ,
mit Erlaubniß Sr . Durchlaucht des Herrn Fürsten von Hatzfeld , ein frisches Exemplar einer
Fischotter , welches von dem Eonservator Herrn Martin hiers . lebenstreu ausgestopft worden
ist ; ferner von Herrn Vv . Behnsch eine Spitzmaus ; von dem Tertianer Cäsar Schöll er
einen Eisvogel ( ^loscko l8p>icku . ! >. ) ; von dem Quartaner Richard Ertel eine Kornweih
( 6ireu8 SAgweus ) , Weibchen , frisches Exemplar ; von dem Lehrer Herrn vr . I . Milde mehrere
sehr schöne Exemplare von Amphibien und Insekten aus Meran . Die Mineraliensamm¬
lung von dem Tertianer Adolph Roth I Stück Weißbleierz und 1 Stück Markasit .

Für die Schulbibliothek : Von dem Königl . Hohen Minister io der Unter¬
richts - Angelegenheiten : E . Förster ' s Denkmäler deutscher Kunst , Band L . 1866 . —
Von dem Kais . Nuss . Ministerium der Volksausklärung : 1 ) Beiträge zur Geschichte und
Statistik der Gelehrten - und Schulanstalten des K . Nuss . Ministern d . V . , Theil II , Petersb .
2 ) Mu <1ö8 8ur 1 ' in8trnotion Mlilicine en Unsme , pnr K . cks Llmuilrok. I . Paris
1865 . — Von der Handelskammer zu Breslau : Breslau ' s rcsp . Schlesiens Handel
und Industrie im Jahre 1865 . — Von dem Präsidium der Schles . Gesellschaft für
vat . K . 43ster Jahresbericht der Gesellschaft , nebst Abhandlungen . — Von dem Königlichen
Negieruugsrath Herrn Do . Bergius Hierselbst : 1 ) Sprachkarte des preußischen Staates ,
bearb . v . N . Boek , 2 Bl . 2 ) Zeitschrift des Königl . preuß . statistisch . Bureaus , von Engel ,
Jahrg . 1866 Nr . 4 — 12 . — Von dem Königl . Rechnungsrath Herrn Grauer Hierselbst :
1 ) Gedenkbuch des Schlesischen Vereins der Preußischen Freiwilligen aus den Kriegs - und
Befreiungsjahren 1813 , 14 u . 15 . 2 ) Nachweisung der freiw . Jäger und Volontairs aus
d . I . 1813 — 15 , welche am 15 . Dec . 1862 noch am Leben waren . — Von dem jüd . theol .
Seminar Fränckel ' scher Stiftung hiers . dessen Jahresberichte 1866 und 1867 . — Von dem
Buchhändler Herrn Skutsch Hierselbst : Luther ' s sämmtliche deutsche Werke , Wittenberger
Ausgabe in 12 Foliobänden . — Vom Referenten folgende ihm von den betr . Verlags¬
handlungen freundlichst zugewendcte Werke : 1 ) Ferd . Schmidt 's Leits , d . brandend . - prenß .
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Geschichte , Bert . 1865 . 2 ) Moisziftzig , latem . Ucbungsb . f . d . untern Kl . 2 . Ausl . Berl .

1865 . 3 ) Sonneuburg , die franz . Conjug . Danz . 4 ) 38 Stück Karten aus Meyer ' s Hand -

Atlas . 5 ) Behr , Sammlung stereometr . Aufgaben . Königsb . Müttrich . 6 ) P . Stein , Ge¬

sänge für die unt . u . mittl . Kl . , Bresl . Fiedler . 7 ) Lentz u . Mensch , kröiriiers sxsreioss

äs Oompositron . Berl . M . Böttcher . 8 ) Lehmann , deutsch . Lesebuch , Theil I . 7 . Ausl .

Danzig . Th . Anhuth . 9 ) Keber , Leits , b . Geschichtsuat . 2 . Curs . 4 . Ausl . Aschersleb . Carsted .

IO ) Stein , Geschichtstabellcn für mittl . u . ob . Kl . Münster , Theissing . 11 ) Stark , statistische

Tafel von Deutschland seit der Bildung des norddeutschen Bundesstaates . Gera u . Leipzig .

H . Kanitz . 12 ) Schumann , Lehrb . d . Arithm . und Algebra . Berl . Weidmann . 13 ) Nien¬

dorf , das Gndrunlied . 3 . Aust . Berl . Jul . Springer . — Von Herrn Professor Trappe

dessen Lehrb . d . Physik . 3 . Aufl . 1865 .

Für alle diese Geschenke sagen wir den freundlichen Gebern den ehrer¬

bietigsten und wärmsten Dank .

Durch Ankauf erhielten im Jahre 1866 Bibliothek und Lehrapparate folgenden

Zuwachs :

Die Schulbibliothek : Ccutralblatt für die Unterrichts - Verwaltung , Jahrg . 1866 . —

Pädagog . Archiv , her . v . Langbein . 1866 . — Zeitschr . für d . Gymnasialwesen . 1866 . —

Mushacke ' s Schulkalender , 1865 u . 66 . — Reglement für die Prüfungen der Candidaten des

höh . Schulamtes , Berlin 1865 . — Schraube , Gesundheitslehre für Jedermann . 2 . Aufl .

Berl . 1866 . — Daniel , Abhandlungen und Reden , Halle 1866 .

Ernest Naville , der himmlische Vater . Sieben Reden . Leipz . 1865 . — Karte von Pa¬

lästina von v . d . Velde . Gotha 1866 . — Jesus Christus . Seine Zeit , sein Leben und sein

Werk . Von Edm . v . Pressensä . Author . dcut . A . von Ed . Fabarius . Halle 1866 . — Hert -

wig , die Einleitung in ' s diene Testament in tabellar . Uebersicht . 3 . Aufl . Berlin 1865 . —

Lls -rls «I ' TudiAim , Geschichte der Reformation u . s . f . Bd . III , IV . — Das deutsche Kir¬

chenlied , von W . Wackernagel , Lief . 15 — 18 . — Schnorr , Bibel in Bildern . N . Ansg . Lief .
19 — 40 .

Herrich ' s Archiv für neuere Sprachen , Bd . 38 , 39 . — Grimm ' s deutsches Wörterbuch

IV Lf . 2 , V Lf . 3 , 4 . — Germanieus Völkerstimmen III Lf . 10 / 12 . — Barthel , die deutsche

Nationalliteratur der Neuzeit . 7 . Aufl . Braunschw . 1866 . — Uhland ' s Schriften zur Ge¬

schichte der Dichtung und Sage . Bd . I - III . Stuttg . 1866 . — HLliand , hcransg . v . Mor .

Heyne , Paderb . 1866 . — Aristoteles und das deutsche Drama . Von Zillgenz . Würzb . 1865 .

— Cholevins , die bedeutendst , deutsch . Romane des XVII . Jahrh . Leipz . 1866 . — vccnts

XliAlrierr göttliche Comödie . Von Philalethes . N . A . Theil III . —

W . Shakespeare , Sein Leben n . Dichten dargestellt von Sievers , Bd . I . Gotha 1866 .

— Winkelmann . Sein Leben , seine Werke und seine Zeitgenossen . Von C . Justi . Bd . I .

Leipz . 1866 . — Culturbilder aus Griechenlands Religion und Kunst . Popnl . Vorträge von

A . Baumeister . Mainz 1865 . — Die Wandgemälde im Coneertsaal des König ! . Schlosses

zu Dresden , von Bendemann erfund . , Lief . 1 . — Kulturgeschichtliche Briefe von R . v . Ret -

berg . Leipzig 1865 . — W . Lübke , Geschichte der Architektur . 3 . Aufl . Leipzig 1865 . —

W . Lübke , Vorschule zum Studium der kirchlichen Kunst . 5 . Aufl . Leipz . 1866 . — Corne¬

lius , der Meister der deutschen Malerei . Von H . Riegel . Hannov . 1866 . — Sammlung
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mittelalterlicher Kunstwerke aus Oesterreich . Herausg . v . O . u . Frz . Jobst und Joh . Lcimer .

12 Hefte . Wien 1861 . — Ungewitter , Sammlung mittelalterlicher Ornamentik . Leipzig .

Weigel . — Frz . Kugler ' s Geschichte der Baukunst IV . Ls . I . — Otte , Gesch . der deutsch .

Baukunst , Lief . 3 . — Münchener Antiken , her . v . Lützow , Lief . 2 , 3 . — Neber , Gesch . d .

Baukunst im Alterthum , Lief . 2 .

Geschichtsschreiber der deutschen Vorzeit . Lief . 47 . — Gervinus , Geschichte des 19 .

Jahrhunderts VIII . — Unsere Zeit . Neue Folge . 1866 . Lief . l / 24 . — Beiftke , Geschichte

des Jahres 1815 . Bd . II . — Pertz , das Leben Gneiscnau ' s , Bd . II . — C . Peter , Geschichte

Rom ' s . 2 . Aufl . ch II . — William Pierson , Preußische Geschichte . Berlin 1865 . — H . Prüft ,

Heinrich der Löwe , Herzog von Baiern und Sachsen . Leipz . 1865 . — Heinr . Richter , das

weströmische Reich , besonders unter den Kaisern Gratian , Valentinian II und Maximus ( 375

— 388 ) . Berlin 1865 . — Th . Fontane , der Schleswig - Holstein ' sche Krieg im Jahre 1864 .

Berl . 1866 . — Aus dem Mittelalter . Bilder von Gustav Freytag . Leipz . 1867 . — Schle¬

sische Provinzialblätter 1862 , 1865 , 1866 .

Stieler ' s Handatlas . Neue Bearb . 1860 . — Reymanu ' s Spezialkarte des preuß . Staa¬

tes , 9 Karten . — Leeder , Atlas zur Gesch . d . preuß . Staates . Weim . 1866 . — Kiepert ' s

Wandkarte von Alt - Griechenland . — Aug . Petermann , Wandkarte von Deutschland . Gotha

1866 . — Petermann , Mittheil , aus d . Geographie . Jahrg . 1866 u . Ergänzh . 17 . — Zeit¬

schrift der Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin , her . v . Koner Bd . I ( 1866 ) .

Die Alpen geschildert von Schaubach . Nord - Tyrol ; Salzburg , Obersteiermark w . 2 . Aufl .

1865 . — Polak , Persien und seine Bewohner . Ethnograph . Schilderungen . Theil 1 , 2 .

Leipz . 1865 . — H . Ad . Dauiel ' s Handbuch d . Geographie . 2 . Aufl . Lief . 1 / 18 . Leipzig

1865 / 66 . — Geographische Charakterbilder von A . W . Grube . 10 . Aufl . 3 Thle . Leipzig

1866 . — David und Charles Livingstone ' s Neue Missionsreisen in Süd - Afrika . A . d . Engl ,

von Martin , Bd . I . II . Leipzig 1866 .

Die Mechanik , Lehrb . von I . Wenck . Leipz . 1866 . — Dilling , Sammlg . von Aufgaben

a . d . algebraisch , od . rechnend . Stereometrie . Halle 1866 . — Giseke , Aufgaben a . d . Buch -

stabenr . u . Algebra . Halle 1867 . — - Fresenius , Anleitung z . qualitat . chemisch . Analyse .

12 . Aufl . Braunschw . 1866 . - - Susemihl , Vögel Europa ' s . Lief . 36 . — Brehm , Jllustrir -

tes Thierleben . Lief . 32 / 61 . — C . Schmidt , die Anthropologie II . — C . G . Carus , Verglei¬

chende Psychologie oder Geschichte der Seele in der Reihenfolge der Thierwelt . Wien 1866 .

— Unger , Grundlinien der Anatomie und Physiologie der Pflanzen . Wien 1866 . — - C . Claus ,

Grundzüge der Zoologie . Leitf . z . Einführ , in d . wissensch . Stud . d . Zool . Leipz . 1866 . —

Die Geologie der Gegenwart , kargest , u . beleucht , von B . v . Cotta . Leipz . 1866 . — Ge¬

schichte der Erde . Eine Geologie auf neuer Grundlage von Fr . Mohr . Bonn 1866 .

Die Schüler bi bliothek erhielt an Schulbüchern zur Unterstützung ärmerer Schüler

viele Bände ; an Lesewerken : Göll , Jllustrirte Mythologie . Göttersagen der Hellenen ,

Römer , Aegypter und Inder , I . Leipz . 1867 . — Deutsche Sagen . Her . von den Brüdern

Grimm , 2 Bd . , 2 . Aufl . Berl . 1866 . — Vaterländische Gedichte von Gruppe . 1866 . —

Preußen ' s Krieg gegen Oesterreich u . dessen Verbündete im Jahre 1866 . Ein Gedenkbüchl .

v . Nich . Baron . Oppeln 1866 . — Volkslieder der Vorzeit ( norwegische , isländ . , niederländ . ,

deutsche rc . ) , übertr . von N . Warrens . Hambg . 1866 . — Das Amur - Gebiet , Reisen in die
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Mongoley w . von Rich . Andree . Leipz . 1867 . — Deutsche Volksbibliothek der griechischen u .

römischen Klassiker , Lief . 54 — 75 . — Moliere ' s Lustspiele , von Baudissin . — Montesquieu

Oonstä ^ rntions srrv Iss ouuses cle 1s . Arsncksur ckss Homsius st cke leur äessOewee .

Von Pröles . 2 . Aust . Dresd . 1866 . — Schiller ' s Gesch . d . Abfalls d . verein . Nieder ! .

Stnttg . 1866 . — Kleine Schriften von Dav . Fr . Strauß : Klopstock ' s Jugendgeschichte . Berl .

1866 . — Lessing ' s ausgewählte Werke , Bd . I — VI . — Goethe ' s ansgewählte Werke , Bd . I

— III . Stuttg . Cotta 1866 . — Fr . Nückert ' s Leben und Dichtungen , v . C . Beyer . Coburg

1866 . — Zimmermann ' s naturwissenschaftliche Werke , Lief . 110 / 112 . — C . Ruß , Lebensbil¬

der und Schilderungen ans der Thierwelt . Berlin 1866 . — Max Willkomm , die Wunder

des Mikroskops oder die Welt im kleinsten Raume . 2 . Aust . Leipz . 1866 .

Der Zeichnen - Apparat erhielt an Zuwachs : von Carot 2 Blatt Oonsinents , 7 Dl .

Oours x >vo§res , 17 Bl . Oours ä ' orneinents ; von Julien : 17 Bl . I / inclustris srtiste u .

s . f . an Modellen : außer den oben angeführten ans Wien , zwei Reliefs von Thorwaldsen

( Sommer und Herbst ) ; eine Laocoon - Gruppe ; eine Antike ( Wassernymphe ) ; drei Medaillon -

Portraits ( Rauch , Buchhorn , Deck ) .

Das zoologische Museum ist svon den schadhaften Exemplaren befreit worden und ge¬

wann an Zuwachs die oben angeführten Geschenke .

Das physikalische Cabinet hat eine Scheiben - Electrisirmaschine nebst Condensator

neuster Construction erhalten ; ferner 5 Notationsapparate , 5 Farbenscheiben , ein Stoboskop ,

eine Sirene , eine Lichteindrucksscheibe , einen Maßstab mit Nonius und Verbesserungen an den

Apparaten .

Das chemische Laboratorium ist Behufs der praktischen Hebungen der Prima¬

ner mit den erforderlichen Apparaten , Chemikalien , Neagentien u . s . f . versehen worden , im

Betrage von 102 Thlr . 27 Sgr . 9 Pf . Auch sind für den Gesangunterricht die erforder¬

lichen Mnsikalien beschafft ; ferner sind die nothwendigen Baureparaturen und Reparaturen

an Utensilien vorgenommen worden . Ein dringendes Bedürfnis ) ist jedoch noch die Beschaffung

zweckmäßiger Schränke zur bessern Conservirung unserer zoologischen Sammlung .



Die Ausstellung
der Zeichnungen findet Statt : Sonntag den 7 . April , Vormittags von 11 — 1 Uhr und
Nachmittags von 2 — 5 Uhr unter Aufsicht der Zeichnenlehrer Herrn Haberstrohm und
Karsch .

Ordnung der öffentlichen Prüfung :
Mittwoch , dm 10 . April 1867 :

Cbo r a l .
Uormittag : 8 Uhr Tertia und Quart

8 V2 „ Sexta :

9 ^ „ Ober - Ouarta 1 :

10 ' / 2 -
11 „ Unter - Tertia :

: Religion , katholische . Curatus Redlich .
Deutsch . Ordentlicher Lehrer Au ras .
Geographie . Lehrer Haberstrohm .
Latein . Hilfslehrer Or . Ludwig .
Rechnen . Ordentlicher Lehrer Gn erlich .
Französisch . Ordentlicher Lehrer Or . Behnsch .
Mathematik . Ordentlicher Lehrer Lendin .
Deutsch . Oberlehrer Or . Udler .

Ultchllliitag : 2 Uhr Unter - Secunda : Mathematik . Oberlehrer Dr . Henn .
2 ^ , , Ober - Secnnda 2 : Anthropologie . Ordentl . Lehrer Or . Stenzel .
3 „ „ 1 : Französisch . Ordentl . Lehrer Or . Peucker .

Geschichte . Oberlehrer Reiche .
4 , , Vorträge der Secnndaner .
5 „ Gesänge unter Leitung des Herrn Cantor Thoma .

Donnerstag den 11 . April 1867 :
Choral .

Donnittag : 8 Uhr : Unter - Quinta : Religion , evangel . Ordentl . Lehrer Thiemich .
Französisch . Derselbe .

9 Ober - Quinta : Rechnen . Ordentlicher Lehrer Anras .
9 7- Unter - Quarta : Latein . Collaborator Mehnert .

10 „ Ober - Tertia 1 : Englisch . Oberlehrer Or . Schottky .
Mineralogie . Ordentl . Lehrer Or . Wossidlo

11 „ „ 2 : Latein . Ordentlicher Lehrer Or . Nabe .
Geographie . Oberlehrer Reiche .

4
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Nachmittag : 2 Uhr .

3V2 „

6

Unter - Prima : Latein . Der Direktor .

Chemie . Ordentlicher Lehrer Dr . Stenzel .

Die englische Rede des Oberprimaners Prochnow .

Die deutsche ( Joh . Samuel Krause ' sche Stiftungs - ) Rede , gehalten

von dem Abiturienten Martins .

Ober - Prima : Physik . Prorektor Professor Trappe .

Geschichte . Oberlehrer vr . Adler .

Die französische Rede des Oberprimaners Schmickuly .

Entlassung der Abiturienten durch den Direktor .

An die Prüfung der einzelnen Klassen werden sich folgende Deklamationen und Vorträge

anschließen :
Mittwoch den 16 . April 1867 :

Vormittag :

Aus VI : Paul Rawitz und Eduard Weidel : „ Wozu dienen die Wälder " ?

Constantin Braunert : „ Hoffnung " . Von E . Geibel .

Aus IV u , 1 : Max Frey : , , Im Earps et leo Ourpillouk " , pur Vloriun .

Aus IV a 2 : Paul Gasch : „ Der Sänger " . Von Goethe .

Aus III b : Heinrich Elbel : „ Vuiue Ooirsolutiou , " xar OlruteauUriuncl .

Hermann Arndt : „ Unser Land . " Von G . Freitag .

Nachmittag :

4 Uhr : Aus IIb : Georg Thomany : „ Holland und Belgien . Eine Parallele . Nach Kohl .

Aus II 8 1 : Moritz Gänsen : „ iUes cleux voisins , " pur Ua Llennwis .

Alfred Raymond : „ Der schlummernde Friedrich . " Von O . Weber .

5 Uhr : Gesänge :

1 ) Erster Satz aus dem Ts vsrurr von R . Thoma . Chor mit Orgelbegleitung .

2 ) „ Der Trompeter . " Ballade für Baß , von Speier , gesungen von dem Abiturienten

Georg Wähn er .

3 ) Chor aus den Jahreszeiten , von Haydn . „ Komm , holder Lenz !"

4 ) „ Der erste Frühlingstag , " von Mendelssohn - Bartholdy , gesungen von den Schülern
der Selecta .

5 ) Früh lingslied für Chor , von Bischof .

6 ) Duett aus der Oper „ Maurer und Schlosser , " von Auber , gesungen von dem Abitu¬

rienten Fritz Schwabe und dem Obersecundaner Alfred Raymond .

7 ) „ Soldatenliedchen " von C . Karow . „ Wie Trommel ertönt rc . " , gesung . von d . Selecta .

8 ) Preußenlied , von N . Thoma .



Donnerstag den 11 . April 1867 :
Vormittag :

Aus Vb : Hugo Peterson : „ Das Opfer " , von Th . Buddeus .
Alfred Jäschke : „ Das Erkennen , " von I . N . Vogel .

Aus Va : Richard Lindenberg : „ Das Feuer im Walde , " von Hölty .
Oscar Jahn : „ Die Lieblingsblume , " von Fr . Eylert .

Aus IVO : Bruno Zangerl : , Die Spinne . "
Aus III 8 1 : Richard Spiller : „ X 18 iriör , " xur LuAeirs Lorel .

Rudolph Wollny : „ Drei Träume , " von Roberts .
Aus III 8 2 : Max Schölzig : „ Pustelnik , " von Wladyslaw Syrokomla .

Hermann Herbstein : „ Preußisches Hurra - Lied , " von Schottmüller .

Nachmittag 3 Uhr :
Aus In , : Hermann Prochnow : „ Orr ^ rirriirins 8ircl Llurboä " . Eigene Arbeit .

, , Otto Martins : „ Der erste Januar 1867 , ein Ehrentag unseres Königs . " Eigene
Arbeit .

4 ' /- Uhr :
Aus I s . : Otto Schmicküly : „ Oss bellso - lsttreg en Ipranos du ternxs cle I ^orris XIV .

Eigene Arbeit .

Freitag den 12 . April ist um 2 Uhr Censur in allen Klassen , hierauf Versetzung
und Schulschluß .

Freitag nach dem Osterfeste , den 26 . April , Morgens 8 Uhr beginnt die Prüfung
der für den Ostertermin bis zum II . Februar angemeldeten und notirten neuen Schüler -
Tags darauf erfolgt die Jnscription .

Dienstag den 30 . April 1867 beginnt der neue Schulkursus um 8 Uhr für die Klassen
Sexta bis Quarta , um 10 Uhr für die Klassen Tertia bis Prima .

Di . Kletke .
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